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Neujahrsempfang 2023  
der Gemeinde Mieming im „neuen Gewand“

(fa/yt) Am Sonntag, dem 8. 
Jänner 2023, lud Bürgermeis-
ter Ing. Martin Kapeller erst-
mals ALLE MiemingerInnen 
zum Neujahrsempfang in den 
Gemeindesaal ein. Diesem vo-
raus fand allerdings die Heilige 
Messe, zelebriert von Pfarrer 
Paulinus Okachi, in der Pfarr-
kirche Untermieming statt.  
 
Nach dem  landesüblichen Emp-
fang vor der Gemeinde Mieming 
fanden sich die Gäste im Ge-
meindesaal ein. Interessierte Bür-
gerInnen hatten aber auch die 
Möglichkeit, per „Livestream“, 
gemütlich von zu Hause aus, 
dem Empfang zu folgen.  
Der Einladung des Bürgermeis -
ters zum Neujahrsempfang 
kamen unzählige Ehrengäste 
nach. Unter diesen befanden 
sich Abt German Erd, Pfarrer 
Paulinus Okachi, Landeshaupt-
mann Anton Mattle, Altlandes-
hauptmann Günther Platter, 

Altlandeshauptmann DDr. Her-
wig van Staa mit Gattin Luise 
und Familie, der Klubobmann 
zum Tiroler Landtag Bürger -
meis ter Mag. Jakob Wolf, der 
langjährige Altbürgermeister Dr. 
Franz Dengg mit Gattin Rita, 
Altbürgermeister Hofrat Dr. 
Otto Thaler, Vizebürgermeister 
Stefan Pickelmann mit Gattin 
Conny, die Bürgermeister des 
Planungsverbandes, die Ehren-
ringträger der Gemeinde, die 
Sprengelärzte Dr. Christiane 
und Dr. Stefan Oberleit, die 
Schulleiter beider Volksschulen 
und der Mittelschule, Pirktl 
Franz und Martha mit Familie, 
der Obmann der gemeinnützi-
gen Bauvereinigung Tirols Dr. 
Klaus Lugger, der Aufsichtsrats-
vorsitzende der Tiroler Wasser-
kraft AG Dr. Eduard Wallnöfer, 
der Leiter der Wildbach und La-
winenverbauung DI Gebhard 
Walter, der Postenkommandant 
des Polizeipostens Silz Thomas 

Kropf, viele  GemeinderätInnen 
und MitarbeiterInnen der Ge-
meinde Mieming sowie ehren-
amtlich Tätige und „last but not 
least“ zahlreiche Mieminger Ver-
eine. Natürlich sind der Einla-
dung des Bürgermeisters auch 
viele MiemingerInnen und 
Freunde der Gemeinde gerne 
nachgekommen.  
Da die Stöttlhex, welche in der 
„fünften Jahreszeit“ die Ge-
schicke der Gemeinde leitet, lei-
der erkältet war, führte der Bür-
germeister im Auftrag dieser ge-
konnt  und unterhaltsam durch 
den Vormittag  und lud die 
Gäste auf eine Zeitreise durch 
das vergangene Jahr, das im Zei-
chen der Feierlichkeiten rund 
um „950 Jahre Mieming“ stand 
und in welchem das Sportge-
bäude und die neuen Räumlich-
keiten des Kindergartens und 
der Volksschule Untermieming 
eingeweiht wurden. Natürlich 

Fortsetzung auf Seite 5
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Neues aus dem Standesamt

Wir gratulieren: Herrn Kowatsch Peter (l.) aus Fronhausen zum 80. Geburtstag; Frau 
Della Pietra Elydia (M.) aus Fronhausen ebenfalls zum 80. Geburtstag und  auch Frau 
Egger-Mätzler Herma, (r.) wohnhaft am Kettlerweg, konnte ihren 80. Geburtstag feiern. 
Wir wünschen ihnen alles, alles Liebe und Gute zum Runden und weiterhin beste Gesundheit.

Es ist schon ein besonderes Geschenk, wenn man das Fest der 
„Diamantenen Hochzeit“ feiern kann. Dieses Jubiläum fei-
ern konnten am 17. November 2022 Krug Hedwig und 
 Erwin in Mieming/See. Unser Bürgermeister Ing. Martin 
Kapeller besuchte das Jubelpaar und überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde. Wir schließen uns der Gratulation 
sehr gerne an und wünschen Hedwig und Erwin weiterhin 
alles Gute und noch viele gemeinsame Jahre.

Geburt 
Kogler Lukas 

Kniepeiß Moritz 
Sauret Kranz Leano 

Höllrigl Hanna Susanne 
Linser Anton Maximilian  

Herzlichen Glückwunsch!

Todesfälle 
 

6.12.2022: 
Lechleitner Maria 
Föhrenweg 99 

9.12.2022: Venier Gerlinde 
Dr.Siegfried Gapp Weg  

14.12.2022: Nothegger Herta 
Föhrenweg 99 

21.12.2022: Thaler Walter 
Steinreichweg 

22.12.2022: Mair Monika 
Dr.Siegfried Gapp Weg 

12.1.2023: Bader Silvia  
Föhrenweg 99 

17.1.2023: Strolz Herta 
Lech a.A./Mieming 

19.1.2023: Falkner Martina 
Föhrenweg 99 

19.1.2023: Gaugg Paula 
Scharnitz/Föhrenweg 99

Eheschließung
Dulas Melisa / Demirbas Kemalet-
tin, 28. Jänner 2023, Telfs
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Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe 

Montag, 6. März 2023, 10 Uhr  

ERSCHEINUNGSTERMIN  
der nächsten Dorfzeitung,  

inkl. Pfarrbrief: 
Mittwoch, 15. März 2023

Müllbehälter  
ab 7 Uhr bereitstellen 
Auf dem Müllabfuhrplan für 2023 war auch 
der Hinweis, dass der Müllbehälter ab 7 Uhr bereits zum Abholen be-
reit stehen muss!  
Bitte unbedingt beachten, damit eine Mitnahme garantiert wird.

Von links nach rechts: Vize-Bgm. Stefan Pickelmann, Burgi und Karl Krabichler, Hermine und Josef Kraxner,  
Dr. Siegfried und Margit Gapp, Monika und Martin Schmid, Alberta und Edwin Haider, Elisabeth Höllrigl (Josef 
konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen), Bgm. Ing. Martin Kapeller. Nicht am Bild: Josef und 
 Veronika Pabst.

Herzlichen Glückwunsch  
an die Jubelpaare
Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten  im Jahre 2022  sieben 
Mieminger Ehepaare.  Aus die-
sem Anlass lud der Bürgermeis-
ter Ing. Martin Kapeller zu 
einem gemütlichen Nachmittag 
im „Café Maurer-Haselwanter“ 
ein und konnte bei der Gelegen-
heit die Glückwünsche der Ge-
meinde überbringen. Diesen 
Gratulationen schließen wir uns 

natürlich sehr herzlich an und 
wünschen den Jubelpaaren alles 
Gute und noch viele gemein-
same, gesunde und glückliche 
Jahre!  
Mit dabei war auch Vize-Bgm. 
Stefan Pickelmann, der sich ge-
meinsam mit Bgm. Martin Ka-
peller den einen oder anderen 
Tipp für ein so langes Miteinan-
der holen konnte... (wb)
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Aus unserem Angebot! 
→ Taxiservice / 

Ausflugsfahrten / 
Flughafen- und 
Bahnhoftransfer 

→ Seniorentaxidienst am 
Mieminger Plateau für 60+ 

→ Einkaufsfahrten und 
Botendienste… 

→ Krankentransporte  
zur Dialyse, Therapie, 
Bestrahlung, Reha, Kur…  
Direktverrechnung mit 
allen Kassen!!

& 0676 343 0 343  
Auskunft und Infos zu Ihrer  

nächsten Taxifahrt unter 
» +43 676 343 0 343 « 

Ihr Cetin Asik

 
 
Das Fas-
nachtsfieber 
hat, wie in 
vielen Tiro-
ler Gemein-
den, auch 

unsere Gemeinde wieder voll er-
wischt. Die „Stöttlhex“ verwal-
tet und kontrolliert seit dem 6. 
Jänner das gesamte Gemeinde-
geschehen in Mieming. Trotz-
dem möchte ich euch als Bür-
germeister die wichtigsten Zah-
len, Fakten und Projekte, die für 
heuer geplant sind, in dieser 
Ausgabe präsentieren. 
 
Budget 2023 
In der Gemeinderatssitzung am 
15. Dezember 2022 wurde das 
Budget 2023 in der Höhe von € 
11.506.600,00 einstimmig be-
schlossen. Dieses Budget ermög-
licht uns, 2023 folgende Pro-
jekte zu starten bzw. zu realisie-
ren. 
• Ausbau LWL (Unterweidach 

und Föhrenweg bis zur Ge-
meinde) 

• Befahrung des gesamten Ka-
nalnetzes und Einarbeitung 
der Daten ins LIS 

• Anschaffung eines neuen 
Feuerwehrautos (RLF) 

• Umrüstung der Beleuchtung 
am Fußballplatz in Unter-
mieming auf LED 

• Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung im Bereich Föh-
renweg auf LED  

• Planung und Durchführung 
eines Architektenwettbe-
werbs für die Mittelschule 

Mieming 
• Planung und Durchführung 

eines Architektenwettbe-
werbs für den Umbau des 
Gemeindehauses  

• Gründung der „Erneuerba-
ren Energiegemeinschaft 
Mieming“ 

 
Neujahrsempfang 2023 
Erstmals in der Geschichte der 
Gemeinde Mieming wurde der 
Neujahrsempfang am Sonntag-
vormittag abgehalten. Begin-
nend mit einer Heiligen Messe 
in der Pfarrkirche Untermie-
ming ging es anschließend zum 
Gemeindehaus, wo im Rahmen 
eines landesüblichen Empfangs 
der neue Landeshauptmann von 
Tirol, Anton Mattle, sowie seine 
Vorgänger Günther Platter und 
DDr. Herwig van Staa begrüßt 
wurden. 
Nach der Präsentation des Jah-
resrückblicks bzw. der Jahresvor-
schau wurde Martha und Franz 
Pirktl für die Verleihung des 
Verdienstkreuzes des Landes 
Tirol nochmals geehrt und dem-
entsprechend gewürdigt. Höhe-
punkt dieses Festaktes war die 
Verleihung der Ehrenbürger-
schaft der Gemeinde Mieming 
an Altlandeshauptmann DDr. 
Herwig van Staa für die beson-
deren Verdienste für die Ge-
meinde Mieming und deren Be-
wohner. 
Im Anschluss waren alle Bürge-
rinnen und Bürger der Ge-
meinde sowie alle Festgäste zum 
Weißwurstessen eingeladen. 

Das Ensemble Walzerklang hat 
am Abend den Festtag musika-
lisch ausklingen lassen, indem 
der Gemeindesaal in ein Kon-
zerthaus verwandelt wurde.  
Als Bürgermeister möchte ich 
mich nochmals bei allen Mit-
wirkenden für den gelungenen 
Festakt während des ganzen 
Tages recht herzlich bedanken.  
Ein besonderer Dank und noch-
mals Gratulation gilt aber Mar-
tha und Franz Pirktl sowie dem 
neuen Ehrenbürger DDr. Her-
wig van Staa. 
 
Freizeitwohnsitz- und 
 Leerstandsabgabe 
Sämtliche Gemeinden Tirols 
waren verpflichtet, bis zum 
31.12.2022 die Verordnung 
über die Höhe der Freizeit-
wohnsitz- und Leerstandsabgabe 
für ihre Gemeinde zu beschlie-
ßen. 
Die Leerstandsabgabe mit Wirk-
samkeit vom 1. Jänner 2023 be-
trifft grundsätzlich Gebäude 
oder Wohnungen, die über 
einen Zeitraum von sechs Mo-
naten hindurch nicht als Wohn-
sitz verwendet werden. Der Ab-
gabenpflichtige hat diese Ab-
gabe selbst zu bemessen und 
einmal pro Jahr – erstmalig bis 
zum 30. April 2024 – zu ent-
richten. Weitere Informationen 
können Sie unserer Gemeinde-
homepage entnehmen. 
 
Sommerkindergarten –  
Spiel-mit-mir-Wochen 
Die sechs Wochen Sommerkin-

dergarten finden wieder wie ge-
wohnt statt. Darüber hinaus 
haben wir uns entschieden, die 
Spiel-mit-mir-Wochen von vier 
auf sechs Wochen auszubauen. 
Unsererseits wird auch ange-
dacht, die Betreuungszeit bis 17 
Uhr auszuweiten.  
Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir Sie, rechtzeitig den er-
forderlichen Bedarf bekanntzu-
geben. 
 
Zu guter Letzt bedanke ich 
mich bei allen Wirtschaftstrei-
benden für den Kommunalsteu-
erbeitrag sowie bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern für die 
Steuer- und Absatzbeiträge, wel-
che wir wiederum sorgsam in 
der Gemeinde verwenden wer-
den. 
 
Weiters möchte ich mich noch 
bei der Musikkapelle Mieming 
sowie bei den Mieminger Bäue-
rinnen für die Darbietung 
„Musik im Weihnachtswald“ 
bedanken. Der Reinerlös in der 
Höhe von € 1600 wurde der 
Gemeinde zugunsten des Netz-
werkes „Mieming hilft“ gespen-
det.  
 
Den Fasnachtsvereinen und Ak-
teuren der Mieminger Fasnacht 
wünsche ich für den 19. Februar 
eine tolle Veranstaltung und 
allen Miemingerinnen und Mie-
mingern einen Tipp: „Schaut’s 
vorbei“. 

Euer 
Martin Kapeller 

Liebe Miemingerinnen, liebe Mieminger!

Da der Zeitfaktor in den meisten Fällen eine wichtige 
Rolle spielt, ist es ratsam, in Notfällen gleich die 

 richtige Notrufnummer zu wählen: 
 
 
 
 

 
 

Der diensthabende Sprengelarzt ist unter der  
Tel.Nr. 0660/53 88 566 erreichbar.
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Tipp: 
Sollten Sie Informationen sowie 
Unterstützung über Anträge 
(Mietzinsbeihilfe, 
Mindestsicherung usw. ) 
benötigen, sind wir telefonisch 
unter 05264/5217 sowie per  
E-Mail gemeinde@mieming.at 
erreichbar.

Öffnungszeiten:  
Mo + Di   08:00 - 12:00 Uhr 
               14:00 – 17:00 Uhr 
Mi + Do   08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und nachmittags nach 
Terminvereinbarung 

Fr            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bauamtsmeldungen 
Bauanzeigen: 
• Krug Thomas: Errichtung einer PV-Anlage 
• Krug Christian: Errichtung einer PV-Anlage 
• Krabacher Christoph: Errichtung einer PV-Anlage 
• Rappold Christian: Errichtung einer PV-Anlage 
• Zotz Bernhard: Errichtung einer PV-Anlage 
• Jäger Roland: Zubau - Überdachter Abstellplatz 
• Giovanelli Patrick: Errichtung einer PV-Anlage 
• A1 Telekom Austria AG: Umbau bestehender Sendeanlage samt Tech-

nikraum 
• Staggl Siegfried: Errichtung einer PV-Anlage 
• Maurer Johann: Errichtung einer PV-Anlage 
• Fritz Arno: Errichtung einer PV-Anlage 
• Post Theresa: Geringfügige Abänderung im Zuge des Bauvorhabens 
• Falkner Margret: Errichtung einer PV-Anlage 
• Wett Gerhard: Errichtung einer PV-Anlage 
• Dr. Rinner Günther: Erweiterung der PV-Anlage 
• Gollmitzer Wolfgang: Errichtung einer Terrassenüberdachung mit PV-

Anlage 
• Dipl. Ing. Andreas Fischer: Errichtung einer PV-Anlage 
• Waldhart Viktoria: Errichtung einer PV-Anlage 
• Bauer Peter: geringfügige Erweiterung der Garage 
• Krug Doris: Abbruch des alten Wohnhauses und Stallgebäudes 
• lcek Stefanie: Errichtung einer PV-Anlage 
 
Baubewilligungen: 
• Spielmann Gabriel: Neubau eines Carports 
• Feuchter Simon: Errichtung einer Güllegrube

Schon 50 und mehr 
Jahre verheiratet? 

Ehepaare, die im Jahre 2023  
das Fest der Goldenen Hochzeit  
(nach 50 Jahren Ehe)  
oder die Diamantene Hochzeit 
(nach 60 Ehejahren)  
oder Gnadenhochzeit (nach 70 
Ehejahren) feiern können, haben 
Anspruch auf Gewährung der 
Jubiläumsgabe des Landes Tirol. 

Voraussetzung dafür ist: 
• dass der Hauptwohnsitz der 

letzten 25 Jahre im gemeinsa-
men Haushalt in Tirol ist 

• die österreichische Staats -
bürgerschaft beider Eheleute 

• die bestehende eheliche 
 Lebensgemeinschaft 

Eheleute, für die das zutrifft, mel-
den sich bitte im Gemeindeamt!

Parteienverkehrszeiten 
Gemeindeamt: 

Montag und Dienstag: 
08.00 bis 12.00 Uhr  

und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 

08.00 bis 12.00 Uhr, 
Nachmittag nach 

Terminvereinbarung 
Freitag: 

07.00 bis 12.00 Uhr 

Sprechzeiten  
Bürgermeister: 

DIENSTAG UND DONNERSTAG 
GANZTÄGIG  

nach TERMINVEREINBARUNG

Recyclinghof 
Öffnungszeiten: 

ganzjährig: 
Mittwoch:  

16.30 bis 18.00 Uhr 
Freitag:  

8.00 bis 12.00 Uhr  
und 13.00 bis 17.00 Uhr 

(Mai–September bis 18.00 Uhr) 
Samstag:  

8.00 bis 12.00 Uhr 
Problemstoffe: 

jeden 1. Freitag im Monat

Ist der Reisepass 
noch gültig? 
 
(wb)  Rechtzei-
tig vor Beginn 
der Urlaubs- 
und Reisezeit 
einen Blick in 
den Reise-
pass werfen, 
ob das Reise-
dokument wohl noch gültig ist!  
Für manche Auslandsreisen 
muss der Pass mindestens noch 
1/2 Jahr gültig sein – bitte beim 
Reisebüro oder bei der Bezirks-
hauptmannschaft erkundigen! 
Auch Kinder benötigen schon ein 
eigenes Reisedokument. 
Die Gemeinde Mieming  bietet 
als Bürgerservice die Möglich-
keit, die Pässe und Personalaus-
weise über das Gemeindeamt zu 
beantragen, der Weg nach Imst 
zur Bezirkshauptmannschaft 
bleibt erspart! 
Nähere Auskünfte dazu können 
jederzeit gerne im Gemeindeamt 
Mieming eingeholt werden. 
Grundsätzlich werden nachste-
hende Unterlagen für die Aus-
stellung eines Reisepasses be-
nötigt: 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• Heiratsurkunde 
• Nachweis akademischer Grad 
• Aktuelles Passfoto (nicht älter 

als 3 Monate) 
• Alter Reisepass oder Personal-

ausweis 

Für Kinder: 
Kinderpässe/Personalausweise 
bis zum 2. Lebensjahr sind bei 
Erstausstellung weiterhin ein -
malig gebührenfrei. Es ändert 
sich jedoch die Handhabung am  
2. Geburtstag!  
Von 0 bis einen Tag vor dem 2. 
Geburtstag sind die Reisedoku-
mente 2 Jahre gültig und kosten-
los. Am 2. Geburtstag sind Rei-
sedokumente 5 Jahre gültig und 
ebenfalls kostenlos. 1 Tag nach 
dem 2. Geburtstag sind wieder  
€ 30,00 zu bezahlen, die Gültig-
keit beträgt ebenfalls 5 Jahre. 

Kosten:  
€ 75,90 für Reisepass 
€ 61,50 für Personalausweis 
€ 30,00 für Kinderpass 
€ 26,30 für Jugend-Personalaus-
weis (bis zum 16. Lbj.)   

Liebe Eltern! 
 

Die Einschreibung 
 für das Kindergartenjahr 2023/2024 
 findet heuer am 28. Februar 2023 von 14 bis 16 Uhr  

im Kindergarten Barwies & im Kindergarten Untermieming statt. 
 

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde und Impfpass 
 

Team vom Kindergarten Barwies & Kindergarten Untermieming



15. Feber 2023     5

durfte auch eine Vorausschau 
auf das neue Jahr nicht fehlen, 
die neben vielen anderen Projek-
ten auch den Ausbau des LWL`s 
im Bereich „Föhrenweg“ bis zur 
Gemeinde und die Anschaffung 
eines neuen Feuerwehrautos vor-
sieht.   
Das Jahr 2022 war auch für das 
Ehepaar Martha und Franz 
Pirktl ein besonderes. Beiden 
wurde das Verdienstkreuz des 
Landes Tirol verliehen. 
Bürgermeister Ing. Martin Ka-
peller würdigte in diesem Rah-
men noch einmal die Verdienste 
der Familie Pirktl um den Tou-
rismus im Allgemeinen und um 
die Gemeinde Mieming im Be-
sonderen und überreichte ihnen 

ein Geschenk.   
Die Verleihung der Ehrenbür-
gerschaft an Alt-Landeshaupt-
mann DDr. Herwig van Staa bil-
dete einen der Höhepunkte die-
ser tollen Veranstaltung. Auf der 
Urkunde ist unter anderem zu 
lesen „… in Anerkennung seiner 
besonderen Verdienste um die 
Gemeinde Mieming …“  
Die Laudatio für DDr. Herwig 
van Staa hielt Altlandeshaupt-
mann Günther Platter. „Eines 
könnt’s mir glauben, es ist keine 
leichte Aufgabe, für Herwig van 
Staa eine Laudatio zu halten. 
„Wo fangst da an und wo hörst da 
auf? Wenn man alle seine Leistun-
gen kennt, im Wissenschaftsbe-
reich, in der Forschung, in der 
Kultur und auch als Politiker, das 

kann man sich überhaupt nicht 
vorstellen.“  
Wir gratulieren recht herzlich 
zur Ehrenbürgerschaft, der 
höchsten Auszeichnung, welche 
eine Gemeinde verleihen kann.  
Anschließend überbrachte Lan-
deshauptmann Anton Mattle die 
Neujahrsgrüße des Landes Tirol 
und beglückwünschte in seiner 
Ansprache die Geehrten des 
heutigen Tages. 
„Die Mieminger Fasnacht sei ja 
schon Kulturerbe geworden“, 
meinte Bürgermeister Ing. Mar-
tin Kapeller schon zu Beginn des 
Neujahrsempfanges. 
Stefan Kail, der Obmann des 
Fasnachtskomitees, überreichte 
den drei  Landeshauptleuten ein 
Portrait der Stöttlhex, dem Sym-

bol der Mieminger Fasnacht, 
und lud sie zur Aufführung am 
19. Februar 2023 ein. 
Bürgermeister Ing. Martin Ka-
peller beendete den offiziellen 
Teil mit Neujahrswünschen und 
einer Einladung zum abendli-
chen Neujahrskonzert mit dem 
„Ensemble Walzerklang“. An-
schließend lud die Gemeinde 
Mieming alle Anwesenden auf 
ein feines Beisammensein im ge-
mütlichen Rahmen mit Musik 
der „Mieminger Tanzlmusig“ 
und Weißwurstessen ein. 
INFO: Den Livestream vom Neu-
jahrsempfang zum Nachschauen 
gibt`s auf Mieming.online sowie 
weitere Fotos von Elias Kapeller zu 
dieser Veranstaltung. 

Fortsetzung von Titelseite
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GEMEINDE                    MIEMING  
Aktenzeichen: GR/007/2022 (8)    

Kundmachung 
In der Gemeinderatssitzung am 15.12.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
Vorlage und Festsetzung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2023: 
Der gesamte Entwurf des Voranschlages vom 25.11.2022 für das Finanzjahr 2023 sowie für den mittelfristigen Finanzplan 2024-2027, lt. §5 
VRV 2015, sowie die in der Tiroler Gemeindeordnung vorgesehenen Bestandteile und Anlagen wurden festgesetzt. Weiters wurden die Abwei-
chungen von den Ansätzen des Voranschlages beschlossen: Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages sind gemäß § 106 Abs. 1 TGO 
2001, LGBl. Nr. 36/2001 idgF, ab dem Betrag von EUR 20.000,00 je Voranschlagswert für die Genehmigung des Rechnungsabschlusses zu be-
gründen. Da der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung im Finanzierungshaushalt (Anlage 1b VRV 2015 - Saldo 5) negativ ist, 
lautet die Begründung, dass dieser negative Saldo mit den positiven Kontoständen (Giro, ONLINE SPARBUCH und Rücklagensparbuch) abgedeckt 
wird. 
 
Diverse Zuschussansuchen: 
Die Chorgemeinschaft Mieming erhält einen außerordentlichen Zuschuss für die Gestaltung der Weihnachtsmesse am 25.12.2022 für die restlichen 
Orchesterkosten nach Abzug der Förderung des Chorverbandes Tirol. 
 
Die jährliche Fördervorauszahlung der Gemeinde sowie der außerordentliche Zuschuss für die Nutzung der Räumlichkeiten des Montessori Kin-
derhauses Spatzennest Mieming wird aufgrund der Indexanpassung um 9,3% auf rd. € 116.900,-- erhöht. 
 
Für den Besuch eines Musicals im Landesjugendtheater werden den beiden Volksschulen für die 12 teilnehmenden Kinder der VS Untermieming 
sowie den 35 teilnehmenden Kindern der Volksschule Barwies ein Betrag von € 5,-- pro Kind als außerordentlicher Zuschuss gewährt. 
 
Dem Tuiflverein wird ein außerordentlicher Zuschuss in der Höhe von € 300,00 für die Anschaffung der Nikolaussäckchen gewährt. 
 
Dem Verein „Mini Dampf Tirol“ wird für die Grundparzelle Nr. 8477/2, auf welcher die Gartenbahnanlage errichtet wurde, der Pachtzins für das 
Jahr 2022 in Form eines außerordentlichen Zuschusses in der Höhe von € 1.207,46 erlassen. 
 
Bebauungspläne: 
Beschlüsse über die Erlassung von Bebauungsplänen werden gesondert kundgemacht. 
 
Flächenwidmungsplanänderungen: 
Beschlüsse über die Änderung des Flächenwidmungsplanes werden gesondert kundgemacht. 
 
Verordnung über die Festsetzung der Waldumlage 2023: 
Beschlüsse über die Erlassung von Verordnungen werden gesondert kundgemacht. 
 
Verordnung über die Erhebung der Kanalgebührenordnung: 
Beschlüsse über die Erlassung von Verordnungen werden gesondert kundgemacht. 
 
Grundstücksvergabe Gp. 10732/1, KG Mieming: 
Das Grundstück Nr. 10732/1, KG Mieming, im Ausmaß von 388m², wird entsprechend der Reihung der Grundstückswerberliste zu einem Preis 
von € 120,-- pro m² vergeben. 
 
Wohnungsvergaben NHT Sonnenweg: 
Die Bewerbungen für die Wohnungen der Anlage NHT Sonnenweg wurden anhand eines Fragebogens und des beschlossenen Punktesystems 
ausgewertet, und in weiterer Folge werden die Wohnungen entsprechend den Bewerberinnen und Bewerbern vergeben. 
 
Verlängerung Pachtvertrag landwirtschaftliche Fläche Gp. 10893/1, KG Mieming: 
Der Pachtvertrag für die landwirtschaftliche Fläche zwischen der Gemeinde und Herrn Michael Wallnöfer wird bis zum 31.12.2027 verlängert. 
 
Zusammenlegung Sanitätssprengel: 
Der Gemeinderat befürwortet die Zusammenlegung der Sanitätssprengel Mieming und Nassereith, mithin die Auflösung der bestehenden Ge-
meindeverbände, und beauftragt den Bürgermeister, bei der Tiroler Landesregierung um die Bildung des neuen Gemeindeverbandes nach §§ 2 
und 3 Gemeindesanitätsdienstgesetz anzusuchen, sodass diese die entsprechende Verordnung abändern kann. Der Sitz des neuen Sanitäts-
sprengels soll die Gemeinde Mieming sein, und dem neuen Sanitätssprengel sollen die Gemeinden Mieming, Obsteig, Mötz, Wildermieming 
(Bezirk Innsbruck Land) und Nassereith angehören. ‰
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GGAG Barwies: Beschluss ersessene Dienstbarkeiten Ortszentrum Barwies: 
Der Gemeinderat beschließt betreffend die gemeinschaftlich genutzten Flächen in Barwies Folgendes: 
 
1.  Nutzungen, die bereits ersessen sind, sind im bisherigen Umfang und gewohnter Übung von der Agrargemeinschaft zu dulden. 
2. Darüber hinaus wird bei Grundstücken mit bestehenden Privathäusern mit bereits ersessenen Zufahrten über die agrargemeinschaftlichen 

Grundstücke Gp. 7995/1, 7996/1, 7997/1, 8001/1, 8001/2, 8013, 8014/1, 8237/2 und 10104 in EZ 920 die Zustimmung zu erforderlichen 
Geh- und Fahrrechten in gewohnter Übung für weitere Einfamilienhausnutzungen auf diesen Grundstücken erteilt, wenn eine Zufahrtsmög-
lichkeit über öffentlichen Grund nicht möglich ist. Der Geh- und Fahrweg muss der bestehenden Zufahrt folgen und darf eine Breite von 4m 
nicht überschreiten. 
Der Substanzverwalter ist ermächtigt, in diesen Fällen im Bauverfahren anzuerkennen, dass eine rechtlich gesicherte Zufahrt besteht. Er hat 
zuvor die Entscheidung des Gemeinderates und Ausschusses der Agrargemeinschaft Barwies über das Bestehen einer ersessenen Dienst-
barkeit einzuholen. 
Eine Verbücherung der Dienstbarkeiten soll nicht erfolgen. 

3. Besteht jedoch eine Zugangs- oder Zufahrtsmöglichkeit über eigenen Grund, so ist diese in Anspruch zu nehmen. Punkt 2 ist in diesen Fällen 
nicht anzuwenden. 

4. Die Einräumung neuer Dienstbarkeiten ist von dieser generellen Zustimmung nicht erfasst. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, anlassbezogen, das Bestehen einer ersessenen Dienstbarkeit für die Errichtung eines weiteren Einfami-
lienwohnhauses durch Sabrina und Andreas Falkner auf Gp. 7905/2, KG Mieming. 
 
Zustimmungserklärung Miteigentumsanteile Liegenschaft EZ 2197, KG Mieming: 
Der Substanzverwalter der GGAG Obermieming wird beauftragt, die Zustimmungserklärung betreffend die Übertragung von 88/187 Miteigen-
tumsanteile der Liegenschaft EZ 2197, KG Mieming, zu unterfertigen.  
 
Verlängerung Jagdpachtvertrag Obermieming: 
Der Jagdpachtvertrag der Eigenjagd Obermieming zwischen der GGAG Obermieming und Herrn Franz Pirktl sen. wird für weitere 10 Jahre bis 
zum 31.03.2033 verlängert. Als weitere Pächter werden Herr Franz-Josef Pirktl und Herr Thomas Pirktl aufgenommen.  
 
GGAG Fronhausen-Gschwent: Vertragsangelegenheiten Westermeyer: 
Der Substanzverwalter der GGAG Fronhausen-Gschwent wird beauftragt, den vorliegenden Kauf- und Tauschvertrag sowie den Dienstbarkeits-
vertrag betreffend Gp. 9665/2, 7255 in EZ 303, zu unterfertigen.  
 
Anträge, Anfragen, Allfälliges: 
Für die weitere Umstellung der Straßenlaternen auf LED werden weitere 100 Stück LED-Lampen sowie dazugehörigem Blendschutz bei der Fa. 
SP-Tec GmbH zu einem Preis von brutto € 56.427,72 angeschafft. 
 
Für die Umstellung des Flutlichtes bei der Sportanlage Untermieming auf LED werden die Kosten von brutto € 88.297,02 genehmigt. 
 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller

Ein paar Statistikdaten aus dem Gemeindeamt
(wb) Anlässlich des Neujahrs-
empfanges, der heuer am 
8.Jänner 2023 erstmalig im 
Gemeindesaal stattfand, hat 
unser Bürgermeister Ing. Mar-
tin Kapeller den Anwesenden 
interessante Statistikdaten der 
Gemeinde zur Kenntnis ge-
bracht, die wir unseren Lesern 
und Leserinnen nicht vorent-
halten möchten. 
 
Bevölkerungsstatistik – Stand 
31.12.2022 
(zum Vergleich in Klammer die 
Zahlen zum 31.12.2021) 
Gesamt 4.397 (4.375) Personen, 
davon 3.967 (3.958) mit Haupt-
wohnsitz und 430 (417) mit Ne-

benwohnsitz. Von den 4397 Per-
sonen sind 2136 männlich und 
2261 weiblich; 3779 haben die 
österreichische Staatsbürger-
schaft, 618 Personen sind Nicht-
österreicher. Diese Personen 
wohnen in 1.682 Haushalten 
(1623 in HW, 59 in NW). 
 
Geburten und Sterbefälle: 
Im Jahre 2022 wurden 34 Ge-
burten (38) verzeichnet, davon 
22 (15) Buben und 12 (23) 
Mädchen, 5 der Neugeborenen 
sind Nichtösterreicher. 
Bei der Wahl der Vornamen 
waren die Eltern sehr flexibel, le-
diglich Elias wurde zweimal ver-
geben. 

Leider mussten wir auch 53 (28) 
Sterbefälle registrieren, davon 20 
(12) männlich und 33 (16) 
weiblich, 35 der gemeldeten 
Sterbefälle betrifft das Wohn-
und Pflegeheim. 
 
Trauungen: 
Am Standesamt Mieming wur-
den im Jahre 2022 73 (60) Ehen 
geschlossen. Da schlägt sich der 
Trend zu den „Freien Trauun-
gen“  nieder, denn der Großteil 
der Brautpaare  gab sich auf der 
„Stöttlalm“ das Ja-Wort. 
 
Hohe Lebenserwartung: 
Im Melderegister unserer Ge-
meinde scheinen 38 Personen 

auf, die älter als 90 Jahre sind, 
davon sind sogar 8 (7 Frauen, 1 
Mann)  älter als 95 Jahre.  Falk-
ner Martina konnte im Septem-
ber 2022 im Wohn- und Pflege-
heim ihren 100. Geburtstag fei-
ern, Frau Scharmer Anna hat im 
Dezember 2023 ihren 100. Ge-
burtstag. 
 
Gemeinderat: 
Im Jahre 2022, das Jahr der Ge-
meinderatswahlen, haben 9 (8) 
Gemeinderatssitzungen stattge-
funden. Insgesamt wurden 237 
(172) Beschlüsse gefasst, davon 
waren 207 (87%) einstimmig 
und 30 (13%) mehrheitlich. 



8   15. Feber 2023

GEMEINDE                    MIEMING  
Aktenzeichen: GR/001/2023 (1)    

Kundmachung 
In der Gemeinderatssitzung am 02.02.2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
Diverse Zuschussansuchen: 
Der Obst- und Gartenbauverein Mieming erhält für die Reparatur der Obstpresse einen außerordentlichen Zuschuss in der Höhe von € 1.000,–. 
 
Verlängerung Bestandvertrag Räumlichkeiten und Grundflächen Montessori Kinderhaus Spatzennest Mieming: 
Der Bestandvertrag für die Vermietung des Dachgeschosses im Haus der Kinder zwischen der Gemeinde und dem Montessori Kinderhaus Spat-
zennest Mieming wird bis zum 31.03.2028 verlängert. 
 
Grundverkauf Teilfläche Gp. 10211, KG Mieming: 
Die Teilfläche der Gp. 10211, KG Mieming, wird nach tatsächlicher Vermessung im Ausmaß von rd. 36m² zu einem Preis von € 20,-- an Herrn 
Walter Walch verkauft. Sollte das Freilandgrundstück einer Baulandwidmung zugeführt werden, ist auf den Verkaufspreis von € 120,-- aufzuzah-
len. 
 
Angebot Planung und Koordination LWL FTTH Netz Breitband Austria 2030: OpenNet 1. Ausschreibung: 
Das LWL-Competence Center in Landeck wird mit der Planung und Koordination für die 1. Ausschreibung der FTTH Netz Breitband Austria 2030 
OpenNet zu einem Angebotspreis in der Höhe von netto € 87.704,41 beauftragt. 
 
Vergabe 4-Zimmer-Wohnung, Fronhausen 442 TOP A08; Beratung und Beschlussfassung: 
Die 4-Zimmer-Wohnung TOP A08 der Wohnanlage Frieden, Fronhausen 442, wird anhand der Vergabe der Punkte laut beschlossenem Punkte-
system an Frau Belinda Fugger vergeben. 
 
Gemeindeskitag: 
Für die Abhaltung des Gemeindeskitages werden auch in dieser Gemeinderatsperiode die Buskosten von der Gemeinde übernommen. 
 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller 

Stellenausschreibung 
Die Betriebsgemeinschaft Badesee Mieming sucht für die 

 Badesaison 2023  

eine Kassiererin / einen Kassierer 
als Aushilfe mit einem Beschäftigungsausmaß von 100%. 

 
Bezahlung nach Kollektiv. Die Arbeitszeiten sind wetterabhängig 
und wären für die Dauer der Badesaison (ca. Mitte Mai bis Ende Au-
gust / Anfang September) von 9:00 bis 19:00 Uhr vorgesehen, wobei 
auch Sonn- und Feiertagsdienste zu leisten sind (Absprache mit 
Personal). 
Ideal auch für Student/in – weil Anstellung auch erst nach  Seme-
sterschluss möglich.  
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte: 
• alle anfallenden Kassiertätigkeiten am Badesee 
• Einzahlung bei den örtlichen Banken 
• Mithilfe bei der Instandhaltung der Anlage bzw. bei den 

 Saisonvor- und Nachbereitungsaufgaben  
Voraussetzungen: 
• Genauigkeit, Freundlichkeit, hohe Flexibilität 
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
• Selbstständiges Arbeiten 
• Kommunikationsfähigkeit  
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte per Post an: 

Betriebsgemeinschaft Badesee Mieming  
Untermieming 30, 6414 Mieming 
Für weitere Auskünfte: Tel. 0664/2627437

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Gemeinde Mieming schreibt eine Stelle als 
  

Kassierer/In  
im Waldschwimmbad Barwies 

mit Voll- bzw. auch Teilbeschäftigung möglich befristet  
für die  Badesaison 2023 (Mai-August) öffentlich aus. 

 
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Tätigkeiten: 

• Kassieren der Eintrittsgelder und Abrechnung 
• Mithilfe bei diversen Arbeiten im Waldschwimmbad 

Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-Vetragsbedienstetengesetz 2012 – 
G-VBG 2012 in der jeweils geltenden Fassung, Entlohnungsgruppe d. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte Mindestentgelt aufgrund 
von gesetzlichen Vorschriften ggfs. durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht. 
Anstellungserfordernisse: 

• Freundlicher Umgang mit den Badegästen 
• Verantwortungsbewusster Umgang mit Bargeld 
• Sicheres Auftreten 
• Hohe Flexibilität 

Die Arbeitszeiten sind wetterabhängig und für die Dauer der Badesaison (Mai-
August) vorgesehen, wobei auch Sonn- und Feiertagsdienste zu leisten sind.  

Wir würden uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen freuen, die bis spätestens Freitag, 10.03.2023 an die Ge-
meinde Mieming, Obermieming 175, 6414 Mieming z.Hd. AL Benjamin 
Köll, oder per E-Mail an gemeinde@mieming.at zu richten ist. 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller 
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Wir dürfen euch noch über die beiden letzten Termine im  
Fasnachtskalender wichtige Informationen „mitgeben“: 
 
Sonntag, 19. Feber 2023 
Fasnachtsaufführung, Umzug durch Mieming: 
Start    9:00 Uhr in Zein 
            11:00 Uhr in Untermieming vor der Kirche 
            13:00 Uhr in Obermieming zwischen Gemeinde und 

Cafe Maurer 
            15:00 Uhr letzter Aufführungsplatz in Barwies bei der 

Barwieser Kirche mit anschließendem 
 Ausklang auf den Fasnachtswagen vis a vis 
Perkhofer, Barwies 

 
Hinweis: Die B189 von der Brücke Obermieming bis zum 
Kreisverkehr Krebsbach ist von 12:45 bis 17:00 Uhr gesperrt.  
Es ist aber eine Umleitung eingerichtet. 
 
Dienstag, 21. Feber 2023 
Ausfliegen der Stöttlhex: 
Start    15:30 Uhr Parkplatz vis a vis Perkhofer, Barwies, mit 

Ausschank und Verköstigung 
            ca. 18:00 Uhr Verabschiedung von der Stöttlhex 
            ca. 19:00 Uhr Wagenparty bis 00:00 Uhr 
 
Fotos: Elias Kapeller, Andreas Fischer, Knut Kuckel, Maria Fischer 
 

Weitere Fotos auf Mieming.online 

(fa/yt) Schon bevor die 
Stöttlhex, das Symbol der Mie-
minger Fasnacht, am 6. Jänner 
2023 feierlich empfangen 
wurde, waren die Fasnachtler 
schon mit den Vorbereitungen 
beschäftigt. 
Die Fasnachtsgruppen wurden 
personell organisiert, Vereine ge-

gründet und die grundsätzliche 
Ausrichtung festgelegt. 7 Grup-
pen werden die Mieminger Fas-
nacht 2023 mitgestalten: 
d'Schneidign, die Laninger, die 
Musigbanda, die Hexen & 
Bären, die Krameter, die Doign 
und  die Liechtmesser mit der 
Labara. 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Gemeinde Mieming schreibt eine Stelle als  

Betreuerin/In  
des Gemeindesaals Mieming 
mit Teilbeschäftigung öffentlich aus. 

 
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Tätigkeiten: 

•  Allgemeine Saalbetreuung 
• Bewirtung (Ausschank, kl. Küche bei öffentlichen Veranstal-

tungen der Gemeinde) 
• Saalaufbau und Saalreinigung 
• Einweisung der Vereine bei Veranstaltungen 

Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-Vetragsbedienstetengesetz 
2012 – G-VBG 2012 in der jeweils geltenden Fassung. 
 
Anstellungserfordernisse: 

• Freundlicher Umgang mit Veranstaltungsbesuchern 
• Verantwortungsbewusster Umgang mit Bargeld 
• Sicheres Auftreten 
• Hohe Flexibilität und Belastbarkeit 

 

Wir würden uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
 Unterlagen freuen, die bis spätestens Freitag, 10.03.2023  
an die  Gemeinde Mieming, Obermieming 175, 6414 Mieming  
z.Hd. AL  Benjamin Köll,  
oder per E-Mail an gemeinde@mieming.at zu richten ist. 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller 

„Die Labara ist eine Schmährede 
mit den zusammengefassten er-
wähnenswerten Ereignissen seit 
der letzten Fasnacht. Die 
Stöttlhex hat die Labara aus 
ihrem Versteck im Stöttl mitge-
bracht und die Liechtmesser 
haben die ehrenvolle Aufgabe, 
die Labara vorzutragen“. 
Das erste sichtbare Zeichen der 
Mieminger Fasnacht war das 
Einfliegen der Stöttlhex.  
Die Suche nach der Stöttlhex 
war eine herausfordernde Expe-
dition (ein Video hierzu auf 
Mieming.online). Nachdem 

diese wohlbehalten gelandet war, 
übergab Bürgermeister Martin 
Kapeller nach altem Brauch die 
Gemeindeschlüssel und damit 
die Geschicke der Gemeinde 
Mieming an die Stöttlhex. 
Beim Neujahrsempfang hatte sie 
bereits ihren ersten großen Auf-
tritt. Sie empfing gleich drei 
Landeshauptleute von Tirol und 
lud diese zur Aufführung der 
Mieminger Fasnacht am 19. Fe-
bruar 2023 ein. 
Auf den Fasnachtswagen 
herrschte dann an 4 Samstagen 
ausgelassene Party-Stimmung.

Mieminger Fasnacht



Fenster in die Vergangenheit...

Passend zu den Semesterferien bringen wir diesmal ein Klassenfoto der Volksschule Barwies. 
Das Foto zeigt uns die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Schulstufe, Geburtsjahrgang   zwischen 1961 
und 1964, Klassenlehrer war Berger Rudolf. 
Danke an Perkhofer Thomas für das Foto! 
1.Reihe von links: Stocker Martin, Gehri Wolfram, Sonnweber Günther, Gantioler Franz, Perkhofer Thomas, 
Schuchter Fredi 
2. Reihe von links: Senfter Anita (verh. Schaller), Kneringer Karola, Holzknecht Gerhard, Horvath Reinhard, 
Soraperra Karl, Wild Hannes 
3. Reihe von links: Soraperra Harald, Ruech Michael, Plattner Anton, Neurauter Christian, Kneringer Klaus, 
Thaler Kurt 
4. Reihe von links: Bammer Pepi, Dreymann Hubertus, Pirktl  Anna (verh.Giovanelli), Schennach Elisabeth, 
Wörz Andrea, Löscher Karin (verdeckt), Dreymann Sabine 
5. Reihe von links: Steiner Peter, Treiber Konrad, Schennach Gerhard, Senfter Werner, Sonnweber Gerhard, 
Strigl Andrea (verh. Grüner), Pöll Maria, Krug Renate (verh. Erhart), Holzknecht Renate, Krabacher Heidi, 
Harfmann Elfie.
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Altes Hofkreuz  
in Untermieming  
restauriert

(wb)  Darüber und über die Ge-
schichte dieses Hofkreuzes hat 
Schmid Martin in der Dezember-
ausgabe (Seite 29) unserer Mie-
minger Dorfzeitung berichtet. 
Es war dem Hofbesitzer Spiel-
mann Anton ein großes Anliegen 
und Bedürfnis, dieses Kreuz auch 
wieder weihen zu lassen, und 
sehr gerne hat  unser Pfarrer 
Paulinus am 19.Jänner 2023 die 
Weihung vorgenommen.

Wussten Sie schon?
(yt) In der Gemeinderatssitzung vom 07.07.2022 
wurde die Förderung von Elektromopeds beschlossen. 
Dadurch soll die Lebensqualität der Bevölkerung hin-
sichtlich Lärm- und Abgasreduktion verbessert und ein 
Beitrag zur Energieunabhängigkeit gemäß TIROL 
2050 geleistet werden. Die e5 Gemeinde Mieming 
setzt damit einen zusätzlichen Anreiz zur Bundesför-
derung.  
Die Anschaffung eines Elektromopeds wird seitens 
der Gemeinde Mieming mit einem einmaligen Kos-
tenzuschuss von € 200,--/Elektromoped (Klasse 
L1e) gefördert (max. 10 Elektromopeds/Jahr).  
Für weitere Informationen hierzu stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der Gemeinde Mieming gerne zur Verfü-
gung.  
Das Förderansuchen und die Förderrichtlinien sind auf 
der Homepage der Gemeinde Mieming unter nachfol-
gendem Link abrufbar:  
https://www.mieming.at/Foerderansuchen_-_e-Moped 
Informationen zur Bundesförderung finden Sie unter:  
https://www.umweltfoerderung.at/privatperso-
nen/e-mobilitaet-2023 

Ein §liches 
 Vergelt’s Gott... 
Es ist schon wieder „so 
lange her“ aber trotzdem 
nicht vergessen – die tollen 
Adventfenster auf  
mieming.online!   
Mit dem  Adventkalender 
2022 haben Maria und An-
dreas Fischer wieder 24 
spannende und interessante 
Adventfenster geöffnet, die 
viele begeisterten. Dafür ein 
ganz großes LOB und großer 
DANK! (wb)

Spielmann Toni (r.) mit Pfarrer 
Paulinus und seinem Schwager 
Neuner Willi.
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Bei traumhaften Winterverhält-
nissen und strahlendem Sonnen-
schein fand am 18.12.22 unsere 
„Musik im Weihnachtswald“ 
mit den Mieminger Bäuerinnen 
statt. Zahlreiche Besucher:innen 
fanden am Nachmittag des 4. 
Advent ihren Weg zu den zwei 
Aufführungspunkten. Dort 
konnte man bei Glühwein, 
Punsch und selbstgemachten 
Keksen den fünf Ensembles aus 
unseren Reihen zuhören. 
 
Die Querflöten-, Blech- und 
Klarinettenensembles gaben mo-
derne und traditionelle Musik-
stücke wie „Es wird scho glei 
dumpa“ oder „Andachtsjodler“ 
zum Besten. 
Einige Besucher:innen und Kin-
der nutzten die Gelegenheit, die 
Bäume und Sträucher auf dem 
Weg zwischen den Aufführungs-
stellen zu dekorieren. 
Wir möchten unseren Bäuerin-
nen herzlich für die Unterstüt-
zung und Verköstigung danken. 

Ein weiterer Dank gilt den zahl-
reichen Besucher:innen für ihr 
Kommen und den großzügigen 
Spenden. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Musikkapelle 
Mieming am 13. Jänner konn-
ten gemeinsam mit den Bäuerin-
nen EUR 1.600,00 an „Mie-
ming hilft“ überreicht werden. 

Musik im Weihnachtswald
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Die Sternsingeraktion – Was passiert mit den Spenden?
Die Sternsinger im Seelsorge-
raum (Pfarren Barwies, Mie-
ming und Wildermieming) 
haben dieses Jahr ein Rekorder-
gebnis von ca. € 18.400,- ersun-
gen. Dass Herr und Frau Öster-
reicher spendenfreudige Men-
schen sind, wird sehr oft in den 
Medien bestätigt. Es gibt aber 
auch kritische Stimmen zu den 
vielen Spendenaktionen der Di-
özese Innsbruck und der gesam-
ten Kirche. Über traditionelle 
und jüngere Spendenorganisa-
tionen gäbe es viel zu berichten 
und zu schreiben, aber in diesem 
Artikel möchte ich über die Ver-
wendung der Spenden der 
Sternsingeraktion (der Dreikö-
nigsaktion, kurz DKA) der Ka-
tholischen Jungschar schreiben. 
Die Dreikönigsaktion ist das 
Hilfswerk der Katholischen 
Jungschar und wurde vor rund 
70 Jahren ins Leben gerufen. 
Das Sternsingen an sich gab es 
schon lange vor der Sternsinger-
aktion als Brauchtum. Die Ka-
tholische Jungschar hat im Jahr 
1954 erste Jungschargruppen als 
Sternsinger in Tirol auf den Weg 
geschickt, um für ein Motorrad 
für einen Missionar im Rahmen 
der Christophorusaktion zu 
sammeln. Das Motorrad kostete 
damals rund 16.000,- Schilling. 
Der Spendenerfolg 1954 lag 
aber bei 42.000,- Schilling, 
somit konnten weitere Fahr-
zeuge für die Missionare ange-
schafft werden. In diesem Jahr 
begann die Erfolgsgeschichte der 
Dreikönigsaktion. Es wurde wei-
terhin mit anderen Spendenak-
tionen, wie der Christophorus-
aktion, zusammengearbeitet, 
aber auch eigene Projekte wur-
den ins Leben gerufen. 2002 er-
hielt die Dreikönigsaktion als 
eine der ersten Spendenaktionen 
in Österreich das Spendengüte-
siegel. 
Inzwischen ist die Dreikönigsak-
tion mit ihren Projekten in 20 
Ländern der Erde engagiert, z.B. 
in Brasilien (Südamerika), in 
Äthiopien (Afrika) und den 
Philippinen (Asien). Von den 
Spenden kommen 87% direkt 
in den Hilfsprojekten an, 6,5% 
werden für Bildungsarbeit und 

die Projektreferenten verwendet 
und lediglich 6,5 weitere Prozent 
werden für Organisation und 
Abwicklung benötigt. Ein Wort 
zu den Projektreferenten! Sie ar-
beiten meist direkt vor Ort und 
stellen das Bindeglied zwischen 
Projekt und Umsetzung durch 
Bildungsarbeit, Kontrolle, Netz-
werkarbeit und Krisenmanage-
ment dar. Die Projektpartner 
sind meistens Vereine oder 
NGOs, die von der einheimi-
schen Bevölkerung selbst getra-
gen werden. Die Zusammenar-
beit zwischen Projektpartner 
und Projektreferent ist sehr eng. 
Es gibt mehrere eindrucksvolle 
Dokumentationen des ORF von 
Gernot Lercher über Arbeit der 
Projektreferenten und die Pro-
jekte in verschiedenen Ländern. 
Mit der Suche „Hilfe unter 
gutem Stern“ findet man eine 
Dokumentation auf Youtube! 
Was wird von der Dreikönigsak-

tion gefördert: „Wir fördern: er-
nährungssichernde Produktion 
durch nachhaltige kleinbäuerli-
che Landwirtschaft; einkom-
mensschaffende Initiativen; 
nachhaltige Wasserversorgung; 
Siedlungshygiene und Abwasser-
entsorgung; gerechter Zugang zu 
Boden und Wasser; Prävention 
und Anpassungsmaßnahmen an 
den Klimawandel; Rechtsbei-
stand für von Monokulturplan-
tagen, Industrie-, Energie- oder 
Bergbaumegaprojekten Betrof-
fene und Bedrohte!“ Auszug aus 
der Homepage: 
https://www.dka.at/was-wir-
tun/projektarbeit. Weiters wer-
den Projekte zum Kinderschutz 
und gegen Kinderarbeit, Bil-
dungsprogramme, Fraueninitia-
tiven und Pastoralprogramme 
gefördert. 
Unter anderem bekennt sich die 
Dreikönigsaktion: „Damit die 
Spenden wirksam eingesetzt 

werden, braucht es eine fun-
dierte Prüfung, Auswahl und 
Begleitung der Projekte.“ Aus ca. 
8.000 bis 10.000 Projektanträ-
gen jährlich werden rund 1500 
Projekte ausgewählt. Eine 
Menge Arbeit für die Organisa-
tionsreferenten und die Ange-
stellten der Dreikönigsaktion, 
zudem arbeiten rund zwei Drit-
tel der Mitarbeiter in den Diöze-
sanleitungen der Katholischen 
Jungschar ehrenamtlich und 
stellen sich so in den Dienst der 
guten Sache. Im coronagebeutel-
ten Jahr 2022 hat die Dreikö-
nigsaktion 15,3 Millionen Euro 
an Spenden eingenommen. In 
den Jahren vor Corona waren 
die Ergebnisse noch besser. Die-
ses Jahr wird wahrscheinlich ein 
Spendenrekordjahr. 
Ich hoffe, dass ich Ihnen damit 
einen Einblick in die mannigfal-
tige und großartige Arbeit der 
Dreikönigsaktion und deren 
Wirkungsbereich schenken 
konnte. 

Xaver Schädle

Der Blutspendedienst Tirol bedankt 
sich bei der Gemeinde Mieming für 
die am 19. Jänner 2023 durchge-
führte Blutspendeaktion, die wieder 
einmal ein großer Erfolg war. 
Gerade in Krisenzeiten ist es für die 
Blutbank nicht  unbedingt einfa-
cher, den laufenden Bedarf an Blut-
konserven bereitzustellen. Er be-
dankt sich  für die  Unterstützung 
in Form von unbürokratischer Zur-
verfügungstellung von geeigneten 
Räumlichkeiten sowie Terminan-
kündigung im Vorfeld und freut 
sich schon auf die nächste Blut-
spendeaktion in unserer Ge-
meinde,  hoffentlich dann wieder 
unter normalen Bedingungen. 
Spenderstatistik: 
Registrierte Spender              191 
tatsächlich gespendet              159 
nur Laborteste:                           26 
leider abgewiesen                        6

Ergebnis der  
Blutspendeaktion
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Sternsingeraktion der Pfarre Mieming 2023

Auch dieses Jahr waren am 3. 
und 4. Jänner wieder viele Kin-
der und Jugendliche in Unter-
mieming und Obermieming un-
terwegs und haben Spenden für 
den guten Zweck der Dreikö-
nigsaktion gesammelt. Ein gro-
ßes Dankeschön also an Mari-
anne, Leonie, Johanna, Johanna, 
Magdalena, Theresa, Elena, Jo-
sefina, Julian, Daniel, Leonhard, 
Lena, Moritz, Martin, Max, Va-
lentina, André, Felix, Jan, Zoe, 
Fabio, Linda, Simon, Elias, 
Elias, Victoria, Simeon, Made-
leine, Lukas, Leo, Johann, Mat-
thias, Isabell, Julia, Lorena, Lina 
und Mia! Ohne euch hätten wir 

niemals die Sternsingeraktion 
durchführen können! Aber na-
türlich braucht es genauso die 
Betreuer, auf die gleich großer 
Verlass ist. Also vielen Dank an 
Tanja, Cassian, Markus, Chri-
stine, Elisa, Verena, Sophie, 
Hannah und Maria! Danke auch 
an alle, die heuer wieder für uns 
gekocht haben und an alle son-
stigen Helfer, die beim Organi-
sieren, Herrichten, Aufräumen, 

Taxi Spielen und beim Messe 
Gestalten geholfen haben! 
Dank euch allen, die ihr euch 
beteiligt habt und auch dank 
allen Leuten, die den Sternsin-
gern die Türen geöffnet haben, 
konnten wir heuer insgesamt 
6482,75€ einnehmen. 
Mir hat es sehr viel Spaß ge-
macht, die Sternsingeraktion zu 
leiten und freue mich schon auf 
nächstes Jahr! Amanda Spiss

KONTAKT 
Hospizteam Mieminger Plateau  
Ehrenamtliche Hospizbegleitung 

Tel. 0676/8818873 
 

Ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen begleiten 
schwer kranke und sterbende 

Menschen in ihrer letzten 
 Lebenszeit. Sie schenken Zeit 

und Zuwendung, entlasten 
 Angehörige und unterstützen 

Trauernde. 
 

Wir begleiten dort,  
wo Sie unsere Hilfe benötigen. 

Ehrenamtliche Hospizbegleitung 
ist kostenlos. 

 
WIR SCHENKEN ZEIT,  

WIR HÖREN ZU,  
WIR HOFFEN GEMEINSAM. 

 
Hospizbegleitungen werden am 
Mieminger Plateau in Mieming, 
Wildermieming, Obsteig, Mötz 

und Stams angeboten.

Vinzi to go 
 

Du möchtest dich wieder 
regelmäßig bewegen,  

es fehlt dir nur die Motivation 
und allein auch etwas die 

Freude?  
Unsere Heidi nimmt dich gerne 

mit auf einen kleinen 
Spaziergang, eine kleine 

Wanderung in netter 
Gesellschaft – einfach 

Bewegung und frische Luft 
genießen. 

Melde dich bei uns,  
damit wir einen guten Zeitpunkt 
finden und uns gemeinsam auf 

den Weg machen können. 
 

Weitere Informationen bei der 
Anmeldung 

Obfrau Hanni Witsch  
0660 493 22 99 

Du bist herzlich eingeladen,  
wir freuen uns auf dich. 

 
Vinzenzgemeinschaft Mieming 

Wir suchen in Obermieming, 
Barwies, Fronhausen oder 

Wildermieming eine Wohnung 
für 2 Personen 

auf Miete für unbestimmte Zeit, 
oder eine Eigentumswohnung 

zum Kauf, ca. 80 bis 90 m² 
Wohnfläche mit Kellerraum und 

Autoabstellplatz.  
Tel. 0660/6525122
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Aufgrund der schlechten 
Schneelage war ein Schikurs die-
ses Jahr in Obsteig nicht mög-
lich. Zufällig hatte die Skischule 
AGE in Hochötz noch Plätze frei 
und so organisierten wir die 
Schiwoche kurzerhand gemein-
sam mit dem Kindergarten Bar-
wies um und fuhren mit einem 

Bus nach Hochötz. 
Die Kinder erlebten dort eine 
tolle Woche mit Spitzen Pisten-
verhältnissen und mit dem Mas-
kottchen AGI. Viele Anfänger 
fuhren bereits nach ein paar 
Tagen schon hinunter nach 
Ochsengarten. Die Kinder 
waren mit großem Eifer dabei 

Danke den Sponsoren: 
Markus Lamprecht Spenglerei 

Möbelwerkstätte Ulrich Schleich 
Schuchter Alfred als Privatperson

Bauwerksabdichtungen · Schwarzdeckungen 
 
Ursprungweg 13, 6414 Mieming 
T 0664 2527735 · thomas.kompein@aon.at

 

MANFRED  
MAREILER 
Bezirksrauchfangkehrermeister 

Schikurs für den Kindergarten Untermieming gemeinsam  
mit dem Kindergarten Barwies in Hochötz

und haben viel von den Schileh-
rern gelernt. 
Am Freitag gab es noch zum Ab-
schluss als Höhepunkt der 
Woche ein Schirennen, bei dem 
alle Kinder brillierten und ihr 
neu erworbenes Können präsen-
tierten. Tagessieger dabei war 
nicht der Schnellste, sondern das 
Kind, das am weitesten zur Zwi-
schenzeit von Pädagogen und 
Agi herankam. 
Die Kosten für den Schikurs 
wären für die vielen Familien 
nicht zu finanzieren gewesen. 
Deshalb möchten wir uns gerne 
bei den oben angeführten Fir-
men für ihre großartige finan-
zielle Unterstützung bedanken.
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Ideensammlung „Freundschaftsverein Mieming – Limas“
Die Partnerschaft zwischen den 
beiden Gemeinden Mieming 
und Limas besteht seit knapp 25 
Jahren. Der Ursprung geht auf 
private Kontakte zurück, da die 
in Mieming allseits bekannte 
Bernadette Kohl aus der Gegend 
von Limas stammt. Dort gab es 
damals einige begeisterte Tirol-
besucher, die schon rasch den 
Wunsch nach einer dauerhaften 
und offiziellen Verbindung äu-
ßerten. So wurde nach einigen 
Kennenlernrunden und gegen-
seitigen Besuchen langsam der 
Weg für diese Partnerschaft zwi-
schen den beiden Gemeinden 
geebnet.  
Zahlreiche Initiativen und Pro-
jekte sind im Laufe dieser Jahre 
verwirklicht worden: Frühlings-
märkte mit französischen Spezia-
litäten, Verkostungen des regio-
nalen Beaujolais, Advents-
märkte, Konzerte, Jugendcamps 
und viele weitere kulturelle Ak-
tivitäten führten dazu, dass sich 
interessierte Bürger beider Ge-
meinden kennen und schätzen 
lernten.  
Aufgrund der Pandemie konn-
ten in den letzten beiden Jahren 
leider keine weiteren Veranstal-
tungen durchgeführt werden 
und auch die Feiern für das 
25jährige Bestehen der Partner-
schaft fielen ins Wasser. Das 
Partnerschaftskomitee des Ge-
meinderats ist daher um eine 
Wiederbelebung des Austau-
sches bemüht. Die bereits vor ei-
nigen Jahren geborene Idee, die 
Partnerschaft auf ein breiteres 
Fundament zu stellen, das losge-
löst von den Wechseln der Ge-
meindepolitik bestehen soll, 
wird daher erneut aufgegriffen.  
So wie in Limas sich ein eigener 
Freundschaftsverein um kon-
krete Projekte der Partnerschaft 
kümmert, so soll auch in Mie-
ming ein entsprechendes Pen-
dant entstehen. In einem sol-
chen Verein können interessierte 
Bürger aus Mieming und der 
Umgebung ihre Ideen und 
Wünsche für eine zukunftswei-
sende Entwicklung der Partner-
schaft einbringen. Mitmachen 
kann jede und jeder mit oder 
ohne Französischkenntnisse. 

Entscheidend ist das Interesse 
für die französische Kultur, 
Küche und Lebensart sowie die 
Offenheit eine Region in Europa 
mit ihren Bewohnern kennenzu-
lernen. Nicht selten entwickeln 
sich auf diese Weise über alle 
sprachlichen und kulturellen 
Hürden hinweg langanhaltende 
Freundschaften.  
Unterstützt werden soll der Ver-
ein von der Gemeinde Mieming 
samt Partnerschaftsausschuss. 
Dieser bleibt natürlich weiterhin 
für den Austausch auf der poli-
tischen Ebene verantwortlich. 
Ansprechpartner für Interes-
sierte sind vorerst Bernadette 
Kohl (bernadette.kohl@drei.at / 
0699-19551008) und der Vor-
sitzende des Partnerschaftsaus-
schusses Georg Gasser (georg-
gasser@hotmail.com / 0650-

5050531).  
Eine öffentliche Veranstaltung 
zum geplanten Verein für alle In-
teressierte findet am 02.03. um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeinde Mieming statt. Dazu 

sind alle herzlich eingeladen! 
Der Partnerschaftsausschuss und 
die bisherigen Unterstützer der 
Partnerschaft mit Limas freuen 
sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme.  
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Briefe für  
ein Lächeln!

Dass ein selbst geschriebener 
Brief ein Lächeln ins Gesicht des 
anderen zaubern kann, konnten 
die Kinder der 3.und 4.Klassen 
der VS Barwies mit eigenen 
Augen sehen. 
 Als sie nämlich die liebevoll ge-
schriebenen und verzierten 
Briefe, die sie in ihrer allerschön-
sten Schrift verfasst hatten, kurz 
vor Weihnachten an die Bewoh-
ner:innen des Mieminger Sozial-
zentrums überbrachten, freuten 
sich diese sehr über den Besuch 
der Kinder, die auch noch ein  
Weihnachtslied im Gepäck hat-
ten. 
„Die Frau hat sogar ein bisschen 
geweint!“, meinten zwei Kinder, 
die ganz genau hingeschaut hat-
ten. Insgesamt schrieben die 
Kinder rund 60 Briefe, die vom 
Pflegepersonal verteilt wurden. 
„Was wünschen Sie sich zu 
Weihnachten?“, „Was sind Ihre 
Hobbys?“ oder „Wie haben Sie 
früher Weihnachten gefeiert?“, 
waren nur einige Fragen, die die 
Kinder hatten. Dabei teilten sie 
auch ganz bescheiden ihre per-
sönlichen Wünsche ans Christ-
kind mit: Frieden, ein Rutschtel-
ler, Liebe oder Gesundheit.  
Nun warten die Schüler:innen 
schon gespannt, ob vielleicht der 
eine oder andere Brief zurück  
kommen wird,  verstehen aber 
auch, wenn dies nicht der Fall 
sein kann. 
Wir bedanken uns herzlich bei 
der Heimleitung und dem Pfle-
gepersonal für die Mithilfe, die 
zum Gelingen dieses Projektes 
beigetragen hat! 
Für die Kinder und Lehrperso-
nen war diese Aktion wieder  
eine große Bereicherung und hat 
gezeigt, dass es nicht viel 
braucht, um Menschen Freude 
zu bereiten. 

(Doris Krabacher)

Es ist eine traditionelle Zusam-
menarbeit mit dem Landhotel 
Stern in Obsteig - das Kochen 
mit Hotelfachleuten. Sous-Che-
fin Nadine Wiesmann mit Un-
terstützung von Paul, Sascha 
und der Service-Stellvertreterin 
Agnes bescherte den Schülern 
der dritten und vierten Klassen 
an insgesamt vier Tagen einen 
besonderen Unterricht, mit dem 
Ergebnis eines wohlschmecken-
den Menüs. 
Es wurde Kürbis und jede 
Menge Zwiebeln geschnitten, 
alle Zutaten für die Knödel-

masse vermischt und daraus 
Knödel geformt und erlernt, wie 
man eine Ananas fachgerecht 
zerteilt, während die Küchenma-
schine, die den Teig für die Muf-
fins besonders flaumig rührte, 
für einen Höllenlärm sorgte. 
Die Schüler waren begeistert 
und genossen es sehr, unter ge-
duldiger Anleitung aus biologi-
schen Lebensmitteln eine Kür-
bissuppe, Kaspressknödel sowie 
einen Mocktail (Cocktail ohne 
Alkohol) und Muffins zuzube-
reiten. Besonders angetan waren 
sie vom Mocktail, der in einem 

Glas mit Zuckerrand und Pa-
pier-Strohhalm serviert wurde. 
Während das Menü genüsslich 
verspeist wurde, erzählte Na-
dine, wie ein Tag in einer Hotel-
küche abläuft und beantwortete 
sämtliche Fragen der Schüler 
ausführlich. 
Mit einer Einladung an die 
Schüler, den Alltag in einer Ho-
telküche vor Ort erleben zu dür-
fen, verabschiedete sich das 
Team!  
Vielleicht findet sich dort die 
oder der andere für eine Lehre 
ein? Hiltraud Handle

EH-Unterricht mit den Köchen  
vom Landhotel Stern in Obsteig
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NEWS

Weihnachtsferien 
Vom 23. 12. bis zum 9. Jänner 
hatten wir das Jugendzentrum 
geschlossen. In dieser Zeit haben 
wir uns ausgeruht, viele Skitou-
ren gemacht, unter anderem 
auch eine wunderschöne Team-
building Tour auf den Wurmko-
gel (Top Mountain Star) in 
Hochgurgl. Wir haben uns aber 
auch viele Gedanken gemacht, 
an neuen Ideen gebastelt und 
unsere Speisekarte umgekrem-
pelt. 

 

 
Pizzaeuro 

Eine unserer 
Ideen war die 
Einführung des 
s o g e n a n n t e n 
„P i z z a eu ro s “ . 
Konkret bedeu-
tet das, dass wir 
je einen Euro 

vom Preis der Pizza in ein Glas 
werfen und mit dem gesammel-
ten Geld dann einen coolen 
Ausflug machen werden. Die 
Kids finden die Idee super, es 
wird wohl Paintball oder Go-
kart-Fahren werden 
 
Juz Party Time 
Zur Feier von Marisas rundem 
Geburtstag und Lisas Abschied 
in die Babypause am 18. Jänner, 

dekorierten die Kids das Juz far-
benfroh mit Luftballons und 
Girlanden. Es war ein sehr ange-
nehmer Nachmittag mit viel Be-
such, Kuchen und Blumensträu-
ßen. Danke an alle, die diesen 
Freudentag mit uns verbracht 
haben! 
 
Backe backe Kuchen 
Bei uns sind momentan die 
Jungs die Bäcker. Das war schon 
im Dezember bei den Keksen so 
und auch jetzt wieder bei unse-
rer Muffin Session. Wir finden 
das toll, aber natürlich dürfen 
die Mädchen auch, einfach vor-
beikommen! 
 
Kaffeekränzchen beim  
Alpenresort Schwarz 
Am 2.2. waren wir mit ein paar 
Jugendlichen zu Gast im Alpen-
resort Schwarz. 
Als Dankeschön für die Helfer 
des Adventfensters luden Mar-
tina Mareiler und die Familie 
Pirktl zu Kaffee und Kuchen.  

Wir bedanken uns sehr dafür, es 
war ein ganz feiner Nachmittag 
mit vielen netten Gesprächen! 
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Neues aus der  
Öffentlichen Bücherei Mieming

Öffnungszeiten: 
Montag:         17 – 18 Uhr  
Mittwoch:       10 – 11 Uhr  
Freitag:          16 – 18 Uhr

Öffentliche Bücherei Mieming 
6414 Mieming, Gemeindehaus 175, Tel.: 05264 20219 

www.biblioweb.at/mieming mieming@bibliotheken.at

Im letzten Jahr haben wir viele großartige Bücher gelesen. Einige 
davon möchten wir Ihnen in dieser und der nächsten Ausgabe der 
Dorfzeitung vorstellen: 

 
Dörte Hansen: Zur See 
Dies ist eines meiner neuen Lieblingsbücher aus un-
serer kleinen, aber feinen Bücherei. Es geht um die 
Stimmung und das Leben im Wandel der Zeit auf 
einer kleinen Nordseeinsel. Seefahrerfamilie Sander 
mit ihren drei Kindern steht im Mittelpunkt. Schön 
langsam entblättert die Autorin die Erlebnisse der Fa-
milienmitglieder und zeigt feinfühlig, warum sie sind, 

wie sie sind. Ein sehr poetisches Buch. „Alle Inseln ziehen Menschen 
an, die Wunden haben … Und die See soll es dann richten, und der 
Wind soll pusten, bis es nicht mehr wehtut.“  
Weitere tolle Bücher der Autorin bei uns zum Verleih: „Altes Land“ und 
„Mittagsstunde“ 
Ein Tipp von Astrid de los Reyes 

 
Ragnar Jónasson: Dunkel 
Auch wenn der Schnee dieses Jahr leider auf sich 
warten lässt, möchte ich passend zum Winter ein 
spannendes und düsteres Buch aus meiner 2022er-
Leseliste vorstellen: „Dunkel“, vom isländischen 
Autor Ragnar Jónasson. Dies ist der erste Band der 
Hulda-Trilogie.  
Namensgeberin dieser Reihe ist Kommissarin Hulda 

Hermannsdóttir, die in dieser Geschichte frühzeitig in den Ruhestand 
geschickt werden soll. Doch zuvor darf sie sich noch einen cold case, 
also einen ungeklärten Kriminalfall, aussuchen und sie ermittelt von 
da an in dem Fall einer russischen Asylwerberin, deren Tod ursprüng-
lich als Selbstmord eingestuft wurde, doch noch viele Rätsel aufgibt. 
Diesen will sie nun aufklären und bringt sich selbst dadurch in große 
Gefahr. In Rückblenden erfährt man auch über das Leben der Kom-
missarin selbst, das alleine schon eine fesselnde Geschichte schreibt.  
Ein großartiger Thriller, den man nicht mehr aus der Hand legen 
möchte. Perfekt für Fans des nordischen Noir-Genres. Und wer nicht 
genug davon bekommen kann, sollte sich gleich noch Band 2 und 3, 
„Insel“ und „Nebel“, bei uns ausleihen. 
Ein Tipp von Magdalena Kaiser 

 
Hiltrud Baier: Helle Tage helle Nächte 
Mein Lieblingsbuch von 2022? Nein, aber ein Buch, 
das ich empfehlen kann. Leicht zu lesen, wunderbare 
Naturschilderungen, melancholisch, stimmig. Viel-
leicht hat mich meine Liebe zu den nordischen Län-
dern zusätzlich motiviert, zu diesem Buch zu greifen? 
Inhalt: Friederikes Eltern sind früh verstorben, sie ist 
bei ihrer Tante Anna aufgewachsen. Und diese Tante 

bittet sie eines Tages, einen Brief persönlich abzugeben. In Lappland. 
Friederike ist von diesem Auftrag nicht begeistert, versucht aber, der 
Tante diesen Wunsch zu erfüllen. Und dann ist plötzlich alles anders. 
Die Menschen, die sie liebte und kannte, waren eigentlich andere, sie 
lernt sie nun mit anderen Augen zu sehen. Dort wo sie hin soll, stimmt 
auch nichts. Und trotzdem ist sie am Ende angekommen. 
Ein Tipp von Monika Schmid 

Lesekreis der  
Bücherei Mieming 

 
Mittwoch, 8. März 2023, 
19:00, Bücherei Mieming 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Neues interessiertes 
 Publikum ist in unserer 

 Diskussionsrunde herzlich 
willkommen!

Im Gemeindeamt Mieming 
wurde der  

Verlust eines weißen 
Ansteckrings  

gemeldet. Sollte dieser im 
Bereich der „Boasligbrücke“ 
gefunden werden, wird der 

ehrliche Finder ersucht, diesen 
im Gemeindeamt abzugeben. 
Die Eigentümerin des Rings 

würde sich sehr freuen, 
diesen wiederzubekommen.

TeCboxen für die VS Barwies

Das Team der VS Barwies be-
dankt sich herzlich bei der Firma 
Falch für das Sponsoring von 7 
TeCboxen, die uns im Unter-
richt unterstützen sollen. 
Angepasst an die Lehrpläne zielt 
diese Box auf die Technikförde-

rung an Volksschulen ab. Diese 
Box unterstützt den technisch-
naturwissenschaftlichen Unter-
richt. Sie umfasst ein altersge-
rechtes und flexibles Angebot an 
technisch-naturwissenschaftli-
chen Lehrmitteln.
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Hallo!  
Wir sind die Erstkommunionkinder der Pfarre Barwies!

Wir sind heuer 17 Kinder aus der Pfarre Barwies und wir freuen uns schon sehr auf unsere Erstkommunion, die  
am Weißen Sonntag, den 16. April 2023 in der Pfarrkirche Barwies stattfindet. Es wäre schön, wenn viele dieses große Fest mit uns feiern.   

 
Das Thema unserer Erstkommunion lautet heuer:  

„Jesus antwortete ihnen: Ich bin das Brot des Lebens.“ (Joh 6,35) 
Unser Pfarrer Paulinus hat uns im Religionsunterricht schon vieles über Jesus und die Erstkommunion erzählt.  

Wir stecken gerade in den Vorbereitungen, damit dieser Tag ein ganz besonderer wird.  
  

Wir möchten uns jetzt selbst vorstellen und euch verraten, warum wir uns auf die Erstkommunion freuen: 

Ich heiße Berger Katharina, 
wohne in Freundsheim und 
ich freue mich auf die Erst-
kommunion, weil es ein 
schönes Fest ist und ich da-
nach ministrieren darf.

Ich heiße Born Emma,  
wohne in Krebsbach und ich 
freue mich, zum ersten Mal 
das Heilige Brot empfangen 
zu dürfen.

Ich heiße Franz Paul, 
wohne am Puiteweg und ich 
freue mich, dass meine Fa-
milie kommt. 

Ich heiße Haid Dominik,  
wohne in Barwies und ich 
freue mich auf den leckeren 
Kuchen.

Ich heiße Haid Jessica,  
wohne in Barwies und ich 
freue mich auf die Ge-
schenke. 

Ich heiße Haid Jonas,  
wohne am Sonnenweg und 
ich freue mich darauf, 
Geschenke zu bekommen. 

Ich heiße  
Happel Sophia R.,  
wohne in Barwies und ich 
freue mich auf das Fest, das 
ich mit meiner Familie feiern 
kann. 

Ich heiße Hofer Simon,  
wohne am Biberseeweg und 
ich freue mich  auf das Erst-
kommunionsfest und auf 
die Geschenke.

Ich heiße Kranebitter Anna,  
wohne am Höhenweg und 
ich freue mich darauf, dass 
wir zusammen feiern kön-
nen. 

Ich heiße  
Majorkovits Clara,  
wohne in Barwies und ich 
freue mich auf meine Fami-
lie, die zum Fest  kommt. 

Ich heiße Mölk Paula,  
wohne in Barwies und ich 
freue mich darauf, mit mei-
ner Familie die Erstkommu-
nion zu feiern.

Ich heiße Pirktl Ava, 
wohne am Höhenweg und 
ich freue mich auf die Erst-
kommunion, weil ich ein 
Kind Gottes bin. 

Ich heiße Reichhold Tobias,  
wohne in Obermieming und 
ich freue mich, weil meine 
Familie zum Fest  kommt. 

Ich heiße  
Spielmann Sophie,  
wohne in Barwies und ich 
freue mich auf die Hostie.

Ich heiße Thöni Luca,  
wohne am Ursprungweg 
und ich freue mich auf die 
Hostie und das Fest, das ich 
mit meiner Familie feiern 
kann.  

Ich heiße  
Unterwurzacher Elena, 
 wohne am Lehnrain und ich 
freue mich darauf, die Ho-
stie zu bekommen. 

Ich heiße  
Wellscheller Lorena,  
wohne in Barwies und ich freue 
mich, weil wir alle zusammen 
sind und mit unseren Familien 
und Freunden unsere Erstkom-
munion feiern können. 

Fotos: Schnabl Manfred, VS Barwies



20   15. Feber 2023

Fo
to

s:
 T

am
ar

a 
Ka

pf
er

er

2. Redewettbewerb der Mittelschule Mieming 
15 junge Menschen beziehen in einer Rede Position, und sie bewegen damit ihr Publikum! 

So sind sie Teil der Veränderung zu einer bunten, diverseren und gerechteren Welt!  
Die besten der besten jugendlichen Redner:innen geben Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

Die Bühne dafür bot der 2. REDEWETTBEWERB DER MS MIEMING  
unter der Gesamtleitung von Susanne Gantioler.

Am 30.01.2023 – im Gemeindesaal Mie-
ming – war es so weit:  
15 Schüler:innen machten sprachgewandt 
deutlich, was sie bewegt: Demokratie, Krieg, 
Klimagerechtigkeit, Menschenrechte, Iden-
tität, Rassismus, Diversität – eine breite The-
menpalette ließ aufhorchen. Eine Themen-
palette, die zur Zeit passt! Themen, welche 
von allen Redner:innen kritisch, zweiflerisch, 
tiefgehend, gedankenvoll, spannend und 
wortakrobatisch vorgetragen wurden. Und 
so sind sich alle 15 Schüler:innen einig dar-
über, dass Kommunikation die Schlüssel-
kompetenz für persönlichen Erfolg ist. Kom-
munikation ist aber auch für die Weiterent-
wicklung der Gesellschaft unabdingbar, so 
wie für alle Themen von morgen. Demge-
mäß war dieser Redewettbewerb ein Fest für 
die Jugend von morgen mit Themen von 
heute.  Text: Susanne Gantioler

DIE HOCHKARÄTIG BESETZTE JURY 

CORNELIA HAGELE 
Landesrätin für Gesundheit, Pflege, Bildung, 

Wissenschaft und Forschung 

ULI BRÈE 
Österreichs erfolgreichster Drehbuchautor 

VERENA COVI 
Geschäftsführerin der Tiroler 

Volksschauspiele, Schauspielerin, Stimm- 
und Kommunikationstrainerin 

ANNA PRAXMARER 
freie Journalistin und Projektbetreuerin von: 

"Ötztaler Dialektwörterbuch der Ötztaler 
Museen"  

KATHARINA SCHALLER 
Schriftstellerin und Autorin des Romans 

"Unterwasserflimmern" sowie 
Konzeptentwicklerin-Verlag Haymon 

MARION PÖLL 
Deutsch- und Sprachenlehrerin an der MS 

Längenfeld 

UMUT BALCI 
Gewinner versch. Redeplattformen

15 TEILNEHMER:INNEN MS MIEMING 
KATEGORIE II       
Martin Falch 

KATEGORIE III      
Adrian Moser     
Clarissa Haid         
Adrian Scevic              

Annalena Grabner       
 Levi Martin           

Samuel Scharler            
Marie Wett 

KATEGORIE IV           
Lea Spielmann        
Raphael Ruech        

Lorena Erni             
Deniz Balci                
Sophia Wett            

Carolina Neuwirth        
Luis Trenkwalder 
GESAMTLEITUNG  
Susanne Gantioler 

GRATULATION DEN GEWINNER:INNEN 
Sieger der Herzen: Levi MARTIN (Kat.III)  

KATEGORIE II: Martin FALCH 
KATEGORIE III: Marie WETT + Samuel SCHARLER 

KATEGORIE IV: Sophia WETT + Deniz BALCI 

Die 15 Teilnehmer:innen des 2. Redewettbewerbs der Mittelschule Mieming.
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Die Jury. Im Bild v.l.: Verena Covi, Landesrätin Cornelia Hagele, Anna 
Praxmarer, Katharina Schaller, Marion Pöll, Uli Brèe und Umut Balci. 
Mit der Organisatorin Susanne Gantioler.

Raphael Ruech (Kategorie IV) am Rednerpult. Foto: Martin Reiter

Die Schoolband hat für Stimmung gesorgt und die Preisverleihung um-
rahmt.

Die 6 Sieger. Im Bild v.l.: Deniz Balci (Sieger Kategorie IV), Sophia 
Wett (Siegerin Kategorie IV), Levi Martin (Sieger der Herzen), Marie 
Wett (Siegerin Kategorie III), Samuel Scharler (Sieger Kategorie III), 
Martin Falch (Sieger Kategorie II).

BREITE THEMENPALETTE 
 

KATEGORIE II 
OHNE GESTERN KEIN MORGEN – nichts gelernt aus der Geschichte! 

KATEGORIE III 
KRIEG IN DER UKRAINE 

HUNGER WELTWEIT 
WAS GESCHAH (MIT MEINER FAMILIE) VOR 30 JAHREN? 

GPGP – die größte Müllinsel der Welt 
KITCHEN POSSIBLE 

WAS NOCH? Beach Volleyball am Nordpol? Und die Welt redet von 
Klimaschutz! 

GENDER-PAY-DAY und EQUAL-PAY-DAY in Österreich 
KATEGORIE IV 

TEUERUNGSWELLE 
ZUKUNFT? HOFFNUNG STATT ANGST! JETZT ERST RECHT! 

DAFÜR WILL ICH STARK SEIN: FRAUENRECHTE SIND 
MENSCHENRECHTE 

VIELFALT MACHT UNS STÄRKER: INSAN INSANDIR – MENSCH 
BLEIBT MENSCH 

FÜR EINE BESSERE UMWELT – DAFÜR MÖCHTE ICH STARK SEIN 
VIELFALT MACHT UNS STÄRKER MIT LGBTQ 

ENERGIEKRISE LÖSEN – KLIMA SCHÜTZEN! RAUS AUS DER 
KOMFORTZONE!
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Herzlichen Dank an den Mieminger  
Seniorenbund / „Huangertstube“
Im Namen aller Bewohner und 
Bewohnerinnen des Wohn- und 
Pflegeheimes Mieming möchte 
ich mich herzlichst beim Mie-
minger Seniorenbund / „Huan-
gertstube“,  vertreten durch die 
Obfrau Gabi Krug und ihrer 
Stellvertreterin Frau Vroni  Lar-
cher, für die großzügige Spende 
von 1.111,00 Euro bedanken! 
Dank solcher Spenden ist es uns 
möglich, Anschaffungen zu täti-
gen, welche die Lebensqualität 
unserer BewohnerInnen stei-
gern. So konnten wir in der Ver-
gangenheit zum Beispiel einen 
Infrarotstuhl, diverse Spiele, 
Rollstühle für Ausflüge oder 
Dinge für die interne Tagesbe-

treuung kaufen. Im Laufe des 
Jahreskreises finden zahlreiche 
Unternehmungen und Ausflüge 
statt, welche ebenso aus unserem 
Spendenkonto finanziert wer-
den. 
Die Übergabe des Checks freute 
auch den Verbandsobmann, un-
seren Bürgermeister Ing. Martin 
Kapeller, welcher sich auch sehr 
herzlich bei den Obfrauen des 
Mieminger Seniorenbundes / 
„Huangertstube“ bedankte. Um 
den gut gefüllten Obstkorb zu 
stemmen, benötigte es zwei 
starke Männer. 

Vielen lieben Dank  
Heimleiter Gerhard Peskoller, 

MBA 

Scheckübergabe an Wohn- und Pflegeheim. Im Bild von links:  Bürger-
meister Ing. Martin Kapeller, Heimleiter vom Wohn- und Pflegeheim 
Gerhard Peskoller, Vroni Larcher und Gabi Krug vom Team der Huan-
gertstube

Scheckübergabe an Hospizteam Mieminger Plateau. Von links: Obfrau-
Stv. vom Hospizteam Mieminger Plateau Daniela Kapeller, Maria Kail 
(Hospizteam), Vroni Larcher und Gabi Krug (Team Huangertstube) 
und Bgm. Ing. Martin Kapeller

Für einen guten Zweck
Mit viel Fleiß, Arbeit und Enga-
gement das ganze Jahr über be-
reitet sich das Team der Huan-
gertstube  Untermieming rund 
um die „Chefin“ Gabi Krug auf 
den schon zur Tradition gewor-
denen Adventbasar der Huan-
gertstube im Gemeindesaal Mie-
ming vor.  
Dank der vielen Besucher und 
Besucherinnen konnte auch 
2022 ein schöner Erlös erzielt 
werden, der wie immer an Be-

dürftige oder Soziale Einrichtun-
gen weitergegeben wird. 
Am 20. Dezember 2022  konnte 
ein Scheck über € 1.500,– an das 
Hospizteam Mieminger Plateau 
übergeben werden, das Wohn- 
und Pflegeheim Mieming freute 
sich über die Spende von  
€ 1.111,–. 
Wir möchten  uns beim Team 
der Huangertstube Untermie-
ming dafür einmal recht herzlich 
bedanken!  (wb)

Wir – das Hospizteam Mieminger Plateau – möchten uns sehr herzlich 
bei der Huangertstube Untermieming für die großzügige Spende 

 bedanken! Wir waren sehr überrascht und haben uns sehr gefreut, dass 
ihr an uns, an das Hospizteam, gedacht habt. Vielen vielen DANK!

HELFENDE HÄNDE IN UNSERER GEMEINDE  
Wir bringen Hilfesuchende und Helfer zusammen. 

Babysitter, Hundesitter, Unterstützung beim Einkauf, etc ...  

>> helfen.mieming.at  <<
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KULTURELLES

Musik zwischen Ost und West 
Von Mieming bis ins Reich der Mitte  
Der Kulturort Mieming ist inzwischen bekannt für Weltenmusik, Musik 
aus allen Himmelsrichtungen. 
Ein ganz besonderes Konzert erleben wir DO, 09. März, im Gemeinde-
saal Mieming, mit Gary Laowai (Gerhard Staudinger) & Friends.   
Er schafft den Spagat zwischen westlicher Musik und chinesischen Tex-
ten und verbindet modernen Groove mit klassischen Instrumenten wie 
zum Beispiel dem Cello.  
Begleitet mich und die Künstler auf der Reise 
von Mieming bis ins Reich der Mitte. 
Achtung: Wir sind Kultur-Tür-Öffner!  
Für diese Veranstaltung gilt  
€ 9,00 für alle unter 26 Jahre!  
Hier könnt ihr reinhören. 

Das „Ensemble Walzerklang“ mit 
der Stehgeigerin Anette Fritz, be-
geisterte unsere Konzertbesu-
cher*innen. Ein von durchwegs 
jungen Künstler*innen gestalteter 
Abend sorgte für eine heitere und 
entspannte Stimmung. 
Lustig und aufmunternd führte 
Alexander Jovanovic durch das 
Programm, der mit seiner Coun -
tertenor-Stimme auch gesanglich 

seinen Beitrag leistete. 
Zusätzlich zu den bekannten Melo-
dien aus der „Wiener Walzerwelt“ 
entführten die Solisten des 
Abends, Julia Schaffenrath (So-
pran) und Sascha Zarrabi (Tenor) 
charmant in die Welt der Operette.  
Es war schön, wieder ein galantes 
und herzhaftes Neujahrskonzert zu 
erleben. 

Neujahrskonzert mit dem „Ensemble Walzerklang“ 
Mit Walzerschwung und Operettenklängen ins neue Jahr
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Herzliche Einladung 
zum  

Mittwoch-Treff   
im  

Notburga-Café 

Wir treffen uns wieder  
am Mittwoch,  

den 8. März 2023 
im Widum Barwies  

von 14.00–17.00 Uhr 
 

zu einem gemütlichen 
 Nachmittag bei Kaffee,  
Kuchen und Brötchen.  

Plaudern und soziale Kontakte 
pflegen ist für uns Senioren von 

besonderer Bedeutung. 
 

Auf ein fröhliches  
Beisammensein freuen sich  

Inge + Wolfgang Bianchi 
Tel. 0676/5258131

 

 

Veranstaltungen
FEBER 2023 
 
So, 19.02.2023 
Fasnachtsaufführung, Umzug 
durch Mieming: 
Ablauf:  
Start: 9:00 Uhr in Zein 
11:00 Uhr in Untermieming vor 
der Kirche 
13:00 Uhr in Obermieming, 
zwischen Gemeinde und Cafe 
Maurer 
15:00 Uhr: Letzter Aufführungs -
platz in Barwies bei der 
Barwieser Kirche mit  
anschließendem Ausklang auf 
den Fasnachtswagen vis a vis     
Perkhofer, Barwies 

 
Di, 21.02.2023 
Ausfliegen der Stöttlhex 
Ablauf:  
Start: 15:30 Uhr Parkplatz vis a 
vis Perkhofer, Barwies, mit 
Ausschank und Verköstigung 
ca. 18:00 Uhr: Verabschiedung 
von der Stöttlhex 
ca. 19:00 Uhr: Wagenparty bis 
00:00 Uhr 

 
MÄRZ 2023 
 
Do, 09.03.2023, 19.30 Uhr 
Gary Laowai & Friends 
Popige Songs in engl. und 
chinesischen Lyrics
Gemeindesaal Mieming  
 
Do, 23.03.2023, 19.30 Uhr 
Fritz Rabanser / Lesung  
und Musik  
Gemeindesaal Mieming

Gottesdienst ordnung 
Pfarrkirche Untermieming 
Sonntag, 8.45 Uhr 
Donnerstag, 16.30 Uhr Winterzeit, 19.00 Uhr Sommerzeit 
Pfarrkirche Barwies 
• Sonntag: 10 Uhr (Hl. Messe oder Wortgottesdienst)  
• Samstag: 19 Uhr (alle zwei Wochen – siehe  Gottesdienstordnung) 
• Mittwoch: 19 Uhr 
• Jeden 3. Sonntag im Monat 17 Uhr: Evangelischer  Gottesdienst 
Pfarrkirche Wildermieming: Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe 
 
Kurzfristige Änderungen können immer wieder notwendig sein,  
bitte die aktuelle Gottesdienstordnung jeder Pfarrei beachten.
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ORT: Ehrwalder Almbahnen  
mit Einkehrschwung in die Hochfeldern Alm. 

TREFFPUNKT: Samstag, 25. Feber 2023, 8 Uhr, 
am Gemeindeparkplatz in Obermieming 

ABFAHRT: 8.15 Uhr mit Bus (die Kosten übernimmt 
 dankenswerterweise die Gemeinde) 

ANMELDUNG bitte bis  Donnerstag, 23. Februar 2023  
im Gemeindeamt Mieming unter: 05264/5217  

oder per Mail an: gemeinde@mieming.at 

Der Sportausschuss Mieming freut sich auf zahlreiche Teilnahme! 

Dietmar Janicki

Der Sportausschuss der Gemeinde Mieming  
organisiert heuer zum fünften Mal einen 

Gemeindeschitag am 25. Feber 2023

Einladung zum 5. Schitag  
der Gemeinde Mieming

Reinhold Stecher  
Seelsorger mit 

Herz und Humor 

 Do 9. März 19.30 Uhr 
Pfarrkirche / Widum Barwies 

Erinnerungen von  
Inge und Paul Ladurner 

   

Freiwilligen Spenden:  
Don Bosco Schwestern  

Baumkirchen

Veranstaltungen  
Landes musikschule Telfs 
Feber / März 2023 

 
n Mo, 27. Feber, 17+19 Uhr 
Orgelsaal Musikschule Telfs 
Prima la Musica Vorberei-
tungskonzerte 
Die Wettbewerbsteilnehmer: -
innen präsentieren sich in die-
sen beiden Konzerten. 
n Fr, 24. März, 17.00 Uhr 
Orgelsaal Musikschule Telfs 
Fachbereichskonzert Blockflöte 
Die Blockflötenschüler:innen der 
LMS Telfs präsentieren sich in 
einem abwechslungsreichen 
Konzert. 
n So, 26. März, 18.00 Uhr 
Rathaussaal Telfs 
Fachbereichskonzert 
 Schlagwerk 
Die Schlagwerkschüler:innen 
der LMS Telfs präsentieren sich 
in einem abwechslungsreichen 
Konzert.

Sommerkindergarten und 
„Spiel-mit-mir-Wochen“

(yt) Auch heuer werden wieder 
der beliebte Sommerkindergar-
ten und die „Spiel-mit-mir-Wo-
chen“ organisiert. Die Dauer 
der „Spiel-mit-mir-Wochen“ 
wird heuer aber erstmals dem 
Betreuungszeitraum  des Som-
merkindergartens angepasst. 
Somit ist eine Betreuung aller 
Kinder, beginnend vom Kin-
dergartenalter bis zum 14. Le-
bensjahr, über einen Zeitraum 
von 6 Wochen gewährleistet.  
 
Beide Betreuungsangebote 
finden vom 10. Juli bis  

18. August 2023 statt und bie-
ten ein kunterbuntes Betreu-
ungsprogramm mit Mittags-
tisch. Das bietet den Kindern 
eine willkommene Abwechs-
lung und für Eltern eine zusätz-
liche Entlastungsmöglichkeit 
für einen besonderen Betreu-
ungsbedarf während der Som-
merferien.  
 
Nähere Infos hierzu können 
gerne im Gemeindeamt unter 
der Tel.Nr. 05264/5217-16 
bei Günther Julia eingeholt 
werden. 

Infos zum Sprechtag der Sozialversicherung 
Die nächsten Sprechtage der  

Sozialversicherung der Selbstständigen:  
In der Landwirtschaftskammer Imst:  

Mittwoch, 1. März 2023, 8.30 – 11.30 und 12.30 – 15.00 Uhr 
In der Wirtschaftskammer Imst:  

Donnerstag, 16. März, von 8.30 – 11.00 und 12.30 – 15.00 Uhr 
Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit!
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Sind viele Hundebesitzer unverschämt oder nur gedankenlos?
Immer und immer wieder errei-
chen uns Beschwerden  die Hin-
terlassenschaften  unserer Vier-
beiner betreffend!  
Wie  oft  schon haben wir die 
HundehalterInnen auf die  
PFLICHT und VERANT-
WORTUNG hingewiesen und 
darauf aufmerksam gemacht, 
dass die „Hinterlassenschaften“ 
unserer Vierbeiner ordnungsge-
mäß zu entsorgen sind! Es sind 
in unserem Gemeindegebiet flä-
chendeckend und ausreichend 
Gassisackl-Spender und Mistkü-
bel dafür aufgestellt, an dem 
kann und darf es nicht liegen! 

Natürlich, wir wissen, nicht 
jeder Hundehaufen ist von „ein-
heimischen Hunden“, viele 
kommen mit ihren Hunden von 
auswärts. Und wenn jemand 
diesbezüglich eine Beobachtung 
macht – zeigt Courage und weist 
den Hundebesitzer darauf hin, 
was zu tun ist!  
Die Verärgerung ist bei vielen 
Lesern und Leserinnen groß 
und daher werden wir immer 
wieder gebeten, darauf hinzu-
weisen, wissend, dass es auch 
viele Hundehalter gibt, die  
sich „vorschriftsmäßig“ ver-
halten. (wb)

Die Sportlerei startet mit neuem Kursprogramm in das Frühjahr 
Wir freuen uns, euch den neuen Kursplan für Februar 2023 präsentieren zu können!  Neben dem gewohn-
ten, beliebten Kinder- und Erwachsenenprogramm, haben wir auch dieses Mal wieder ein paar neue Kurse 
für euch organisiert. Seid also gespannt!  
Wir starten ab dem 20. Februar 2023 mit den neuen Kursen und jeweils 10 Einheiten. Die Kursanmeldung 
ist von 6. bis 19. Februar über das Buchungssystem auf unserer Website www.diesportlerei.at oder per 
E-Mail an office@diesportlerei.at möglich. Wir freuen uns auf euch!  
NEU im Angebot: 

WICHTIGE HINWEISE: 
  
Wir möchten euch darauf hinweisen, dass alle Kurse 
nur bis SIEBEN TAGE vor Kursbeginn SCHRIFTLICH 
storniert werden können. Anderenfalls ist die volle 
Kursgebühr zu zahlen.  
Kinder haben die Möglichkeit, in der ersten Stunde 
zum Schnuppern zu kommen. Danach muss im Falle 
am selben Tag eine schriftliche Abmeldung erfolgen, 
ansonsten ist auch hier die volle Kursgebühr zu zah-
len.  
Wird ein Kind vor Kursbeginn außerdem nicht inner-
halb der Stornierungsfrist abgemeldet, ist zumindest 
die erste Stunde (Schnupperstunde) zu bezahlen. 
  
Von dem/der Teilnehmer*in selbst versäumte Einhei-
ten werden nicht zurückerstattet, können jedoch 
gerne innerhalb desselben Kursblocks in einem an-
deren Kurs nachgeholt werden.  
Nach Ablauf des jeweiligen Kursblocks verfallen die 
versäumten Stunden allerdings, sollten sie nicht wo-
anders eingelöst werden.

Ein §liches   
Vergelt’s Gott... 

§... an Martin Alber und seine 
Geschwister für den wunder-
schönen Wellnesstag, den wir 
sehr genossen haben. 

Gabi, Vroni und Monika



 Wir warten leider vergebens, bis 
der Schnee endlich auch nach 
Mieming kommt.  Trotzdem 
nutzten wir das feine Wetter im 
Jänner für den einen oder ande-
ren Spaziergang am Nachmittag.  
Wie es viele Familien schon mit-

bekommen haben, sind wir bei 
unserer Vormittasgsbetreuung ab 
September 2023 schon völlig 
ausgelastet. Bei unserem Nach-
mittagsblock  haben wir aber 
noch Kapazitäten frei. Bei die-
sem Betreuungsblock dürfen die 
Kinder von 14:00-17:00 Uhr in 
die Kinderkrippe kommen und 
den Nachmittag in einer Klein-
gruppe genießen. Wenn ihr In-
teresse für den Nachmittags-
block habt, könnt ihr euch gerne 
per Email melden.  
Solltet ihr für euer Kind ab Sep-
tember 2024 einen Betreuungs-
platz benötigen, zögert nicht 
und meldet euch bei uns!  

Für das Kinderkrippenteam 
Magdalena Mair  

Leiterin der Kinderkrippe 
 Zappelmäuse , T 05264/ 43260 

(kk-zappelmaeuse@tsn.at) 

Kulturfünferl € 20,– 

seit Jänner 2023 neu! 
Jede*r Kartenbesitzer*in 
 erhält € 5,– Ermäßigung  
auf alle Veranstaltungen 
der Gemeinde Mieming. 

Die Karte ist seit Jahresanfang 
gültig, das heißt: „Wer früher 

kauft, hat mehr davon“ 

Erhältlich in der Gemeinde.
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 ... das „Mieming-Buch“?   

Ein Buch, das 
eigentlich in je-
den Miemin-
ger Haushalt 
gehört, aber 
auch „ehema-
lige“ Miemin-
gerInnen und Gäste  erfreuen 
sich an diesem  Geschichte- und 
Geschichtenbuch, das zum Preis 
von € 29,- im Gemeindeamt 
Mieming erhältlich ist!

Haben Sie schon ...

Neuigkeiten in der 
Kinderkrippe  
Zappelmäuse:
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Rotes Kreuz Mötz und  
Bergrettung Mieming  
im Kindergarten

Passend zum Jahresthema besuch-
ten uns im Jänner die Jugend-
gruppe der Rettung Mötz und die 
Bergrettung Mieming im Kinder-
garten Untermieming. Sowohl 
das Rote Kreuz als auch die Berg-
rettung zeigten uns ihre Fahrzeuge 
und natürlich auch die Ausrü-
stung, die sich darin befindet. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, 
sich in eine Trage zu legen oder 
den Rettungshelm aufzusetzen. 
Ein besonderes Highlight waren 
vor allem das Blaulicht und das 
Martinshorn. In den Gruppen 
wurde den Kindern die Arbeit der 
Rettung und Bergrettung genauer 
erklärt und sie durften auch dort 
nochmals einen genaueren Blick 

auf die Ausrüstung werfen und 
somit die Arbeit dieser Menschen 
besser kennenlernen. Es wurden 
spannende Inhalte besprochen 
und tolles Equipment, wie zum 
Beispiel der Lawinenrucksack, 
vorgeführt.  
Durch solche tollen Angebote ge-
lingt es, die Kinder zu sensibili-
sieren und ihnen die Angst zu 
nehmen. Es waren sehr span-
nende und informative Vormit-
tage und wir bedanken uns recht 
herzlich beim Roten Kreuz Mötz 
und Bergrettung Mieming für die 
tolle Präsentation, und dass sie 
sich die Zeit genommen haben, 
uns im Kindergarten zu besu-
chen. 

Aus dem Kunst-Werk-Raum 
Mesnerhaus…
Wir haben für euch/Sie wieder 
ein vielfältiges Programm zusam-
mengestellt. Wir freuen uns auf 
interessante Begegnungen, kultu-
rellen Austausch, auf ein gemein-
sames Verweilen und Innehalten.  
Unser Jahresprogramm findet ihr 

auf www.kunst-werk-raum.at  
Unser Ausstellungsjahr beginnen 
wir am 17.02.2023 um  19.00 h 
mit „Kommen lassen, wie es 
kommt“ -  aktuelle Arbeiten von 
Frédérique Beau und Luija Gut-
mann.



Das Züchterjahr 2023 hat für 
unseren Verein wieder einmal 
super gestartet.  
Bei der Jungzüchterschau am 
21. Jänner in Rotholz konnten 
die vier ausgestellten Tiere unse-
res Vereines wieder mit Preisen 
nach Hause fahren. Krug Jo-
hanna konnte mit ihrer „Herbst-
kilber“ den 5. Platz erreichen. 
Ihre Schwester Magdalena mit 
ihrer „Herbstkilber“ den 4. 
Platz, mit ihrer „Altkilber säu-
gend“ den Reservesieg und 
ihrem „Jungwidder Bertl“ sogar 
den Gesamtsieg bei den Wid-
dern ergattern. Wir gratulieren 
unseren Jungzüchtern zu diesem 
tollen Erfolg und wünschen 
ihnen weiterhin viel Freude und 
Züchterglück mit ihren Schafen. 
Weiters durften wir uns bei der 
„80 Jahr Jubiläums- und Ge-
bietsausstellung“ in Zirl am 
Samstag, den 4. Feber mit insge-
samt 48 Schafen von fünf Züch-
tern präsentieren. Davon klassi-
fizierten sich alle Tiere in den 
bes ten  Kategorien. Maurer 
Martin stellte sieben Tiere aus 
und konnte sich mit einem 3. 
Platz bei den „Jungschafen 3-4 
Jahre mit Lämmern“ und mit 
einem 4. Platz bei den „Altscha-
fen trocken“ für die Siegerschlei-
fen auszeichnen. 
Maurer Dietmar stellte insge-
samt 16 Tiere aus. Bei der jüng-
sten Jungwiddergruppe konnte 
er ein Siegertier stellen. Weiters 
stellte er das Siegertier bei den 
„Jungschafen 3-4 Jahre mit 
Lämmern“. 
Bei den „Altwiddern“ belegte er 

den 3. Platz sowie bei den „Eh-
renschafen mit Lämmern“ und 
den  „Herbstkilbern säugend“. 
Unser Obmann Andreas Krug 
und seine Mädels Magdalena 
und Johanna waren mit  25 Tie-
ren bei der Ausstellung dabei 
und  konnten gemeinsam insge-
samt sieben Siegertiere stellen. 
Bei den Widdern wurde ihr 
„Bertl“ Gesamtsieger. Weiters 
stellen sie die Ausstellungsge-
samtsiegerin bei den Schafen. 
Andreas siegt mit seinen Tieren 
bei den Gruppen „Jungwidder 
I“, „Ehrenschafe trocken“, 
„Jungschafe 3-4 Jahre trocken“, 
„Jungschafe 2-3 Jahre säugend 
und trocken“, sowie die Reserve-
sieger in den Gruppen „Jung-
schafe 2-3 Jahre säugend“, „Alt-
kilbern trocken“ und „Herbst-
kilbern trocken“. Mit seinem 
„Altschaf säugend“ belegte er 
noch den 3. Platz. 
Magdalena siegte bei der jüng-
sten Gruppe der Kilbern und er-
reichte mit ihrer Jungkilber die 
Spitze. Weiters belegte sie bei 
den „Jungschafen 3-4 Jahre“ den 
Reservesieg sowie bei den „Eh-
renschafen“ den 3. Platz. Jo-

hanna schlug mit ihrer „Herbst-
kilber säugend“ alle anderen und 
siegte mit großem Stolz in dieser 
Gruppe. Der Tag war ein sehr 

gelungener für uns Untermie-
minger Schafzüchter. Besonders 
stolz sind wir auf unsere zwei 
Jungzüchterinnen Magdalena 
und Johanna. Macht weiter so. 
Es macht uns allen eine große 
Freude euch bei eurem Schaf-
zuchthobby begleiten und un-
terstützen zu können. 
Als Nächstes bereiten wir uns 
auf die „Drei-Bezirke-Schau“ am 
6. März in Imst vor. Wir freuen 
uns natürlich auf viele Zu-
schauer und Unterstützer aus 
Mieming im Imster Agrarzen-
trum. 
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Top Zuchtleistungen für den Schafzuchtverein Untermieming

Gesamtsieger Familie Krug.

Johanna JZ Reservesieg.

4te und 5te JZ Magdalena und Johanna.



Mit Jahresende hat sich Martha 
Stocker dazu entschlossen, als 
Leitung des Hospizteams Mie-
minger Plateau zurückzutreten 
und ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
in der Tiroler Hospizgemein-
schaft nach 17 Jahren zu been-
den. Deshalb haben wir am 19. 
Jänner 2023 eine Verabschie-
dungsfeier für sie organisiert, um 
sie würdig zu verabschieden.  
Wir bedanken uns ganz herzlich, 
dass sich der GF der Tiroler 
Hospizgemeinschaft Werner 
Mühlböck, die Koordinatorin 
der Ehrenamtlichen Angelika 
Heim und die Regionalbeauf-
tragte Sabine Hosp zu dieser 
Feier Zeit genommen und wohl-
wollende Worte an Martha ge-
richtet haben. Es war ein sehr 
stimmiger Abend. 
„Auch wenn ich nicht mehr für 
die Hospizgemeinschaft aktiv 
tätig bin, werde ich trotzdem 
immer den Hospizgedanken 
weiterleben,“ sagte Martha. 
Martha Stocker aus Obsteig 
wurde im März 2005 als ehren-
amtliche Hospizbegleiterin in 
das Hospizteam Mittleres Ober-
inntal/Mieminger Plateau aufge-
nommen. 
Von April 2006 bis März 2019 
war sie Teamleiterstellvertreterin. 
Im April 2019 hatte sie die Idee, 
am Plateau ein neues Team aus 
8 Ehrenamtlichen zu gründen 
und hat dann auch die Leitung 
übernommen. Mit viel organisa-
torischem Geschick hat Martha 
mit ihrem Team vieles bewegt 
und vor allem aber die Hospiz-

haltung gelebt. Sterbe-/ Lebens-
begleitungen im Wohnheim He-
lenengarten, im Sozialsprengel 
und bei den Familien zu Hause. 
Vorträge und Gottesdienste zum 
Welthospiztag wurden angebo-
ten sowie ein jährliches Gedenk -
ritual für Verstorbene.  
Eines der Höhepunkte in ihrer 
Laufbahn waren die wunder-
schön gestalteten Trauerräume 
im Mesnerhaus in Untermie-
ming und die Mitgestaltung 
einer Station bei Nacht der 1000 
Lichter in der Pfarrkirche Unter-
mieming, die ihre Handschrift 
getragen haben. 
Martha hat sich immer sehr 
aktiv eingebracht und die Hos-
pizbewegung in Tirol seit 2005 

aktiv mitgestaltet und berei-
chert.  
Das Hospizteam Mieminger 
Plateau möchte sich bei dir, liebe 
Martha ganz herzlich für alles 
bedanken und wünscht dir und 
deiner Familie für die weitere 
Zukunft beste Gesundheit und 
alles Liebe! 
Daniela Kapeller übernimmt die 

Leitung und Maria Kail die 
Stellvertretung, weiters sind 
Anna Walser, Johanna Zimmer-

mann, Michaela Gutsche und 
Martina Neuner im Team vertre-
ten. 
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Der Chronist: Bilderrätsel vom November 2022, 
Ergänzung 
Auf Wunsch einer betroffenen Person wollen wir aus der Bilderrätsel Serie 
„Hofnamen“ in der November Ausgabe des Vorjahres zum Bild Nr. 4 „Kat-
zeler“ eine Klarstellung bringen. 
Die Liegenschaft „Katzeler“ ging von Roman Kranebitter auf die Familie 
Josef und Elisabeth Höllrigl über. Diese verkauften an die Eheleute Franz 
und Herta Jordan das Wohnhaus, See 95, samt kleiner Hofstelle. Die zur 
Liegenschaft gehörenden landwirtschaftlichen Flächen verblieben bei der 
Familie Höllrigl. So zu verstehen sind auch die beiden genannten, zum Bild 
Nr. 4 gehörenden Familiennamen. In der bei solchen Rätseln notwendigen 
Kurz-Darstellung ist eine unmissverständliche Aufgabenstellung oft gar 
nicht so einfach. 
Eine dem Wunsche entsprechende Klarstellung in der Dezember-Ausgabe 
war nicht mehr möglich, da diese bereits im Druck war. 
Mit dem Auslaufen der Reihe „Hofnamen“ in der letzten Ausgabe des Vor-
jahres, bei der immerhin 4 Bildaufgaben x 18 vorgestellt werden konnten, 

werden derartige Einwände in 
Zukunft auch nicht mehr nötig 
sein. Dafür passieren vielleicht – 
oder fast sicher – wieder andere 
Dinge, mit denen der/die eine/an-
dere nicht ganz einverstanden 
ist. Nur wer nichts tut, macht 
keine Fehler! 

Hospizteam Mieminger Plateau 
Verabschiedung von Martha Stocker

Im Bild v.l. Werner Mühlböck, Daniela Kapeller, Martha Stocker, An-
gelika Heim, Sabine Hosp und Maria Kail.
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Der Chronist: Bilderrätsel  
zum Hinschauen und Nachdenken.  
Nach mehr als 200 Ausgaben unserer Dorfzeitung mit anfangs einfachen 
Textaufgaben und später mit ca. 150 Bilderrätseln in gewohnter Weise, 
entspricht etwa 600 Bildern, ist es nicht so einfach, wieder etwas Neues 
zu bringen, zumal es an guten Vorschlägen von außen mangelt. 
Trotzdem, solange ich die nötige Motivation zur Mitarbeit in unserem Re-
daktionsteam aufbringe, werde ich versuchen, passende Inhalte für un-
sere Bilderrätsel zu finden. 

Mit dieser Ausgabe startet eine neue Reihe unter dem Titel 
„Aus der jüngeren Vergangenheit“

1    A  B   a   b   c

3    A  B   a   b   c

2    A  B   a   b   c

4    A  B   a   b   c

1

Bei der Suche nach der richtigen Lösung könnte unser Dorfbuch,  
das nun bald in jedem Haushalt aufliegt, eine wertvolle Hilfe sein. 
Lösung: Zutreffendes Kästchen ankreuzen

A  Volksschule Untermieming  
B   Volksschule Barwies  

erstmals als Schule genutzt 
a   1919 
b   1929 
c   1939

2 A  Volksschule Untermieming  
B   Volksschule Barwies  

erstmals als Schule genutzt 
a   1906 
b   1916 
c   1926

Lösung aus dem Bilderrätsel, Ausgabe 209, Dez. 2022 
1 C d     2 D c     3 B a     4 A b

3 A  Obermieming 
B   Barwies 

erstmals als Schule genutzt 
a   1959 
b   1964 
c   1969

3 A  Obermieming 
B   Barwies 

musste der neuen 
 Straßenführung weichen 
a   1969 
b   1974 
c   1979

(ma) Eigentlich wäre alles vorbe-
reitet gewesen, um unseren Kin-
dern und Familien wieder ver-
gnügliche Wintersporttage am 
Holzeisbichl zu bieten. Doch lei-

der stellte sich, wie gar nicht so 
selten, pünktlich vor dem Be-
ginn der Weihnachtsferien wie-
der Tauwetter ein und das vor-
bereitete Kunstschneedepot 
schmolz in wenigen Tagen 
dahin. An eine neuerliche 
Schneeproduktion war in diesen 
Tagen nicht zu denken. Alle, die 
sich so sehr auf das Schi- oder 
Rodelvergnügen gefreut hatten, 
mussten mit Bedauern diese 
Laune der Natur zur Kenntnis 
nehmen. So dürfen wir hoffen, 
dass es bis zu den Semesterferien 
hin wieder besser wird. Alles, 
was die Gemeinde dazu beitra-
gen kann, wird getan werden.

Noch in der Neujahrswoche

Schneekanone im nächtlichen 
Einsatz

Pistenraupe wartet auf den Einsatz am frühen Morgen

Ein schmales Kunstschneeband zum Monatsende

Weiße Weihnachten –  
dieses Mal ein unerfüllter Wunsch
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Am 21. Jänner lud die Freiwil-
lige Feuerwehr Mieming zum 
traditionellen Ball in den Ge-
meindesaal ein. Für Unterhal-
tung und eine allzeit volle Tanz-
fläche sorgten die „Tiroler Al-
penkavaliere“. Unter den zahlrei-
chen Gästen konnte Komman-
dant Alexander Sagmeister wie-
der zahlreiche Abordnungen der 
umliegenden Feuerwehren be-
grüßen. Auch Bezirksfeuerwehr-
kommandant Hubert Fischer, 
Bezirksverwalter Michael Hasl-
wanter und Abschnittskomman-
dant Roland Markert waren 
unter den Ballgästen. Ebenfalls 
stark vertreten waren die Mit-
glieder vom Roten Kreuz Mötz 
und Telfs, der Bergrettung und 
Bergwacht Mieming sowie der 
örtlichen Vereine. Als Ehrengä-
ste konnten Bürgermeister Ing. 

Martin Kapeller, Vize-Bürger-
meister Stefan Pickelmann sowie 
einige Gemeinderäte begrüßt 
werden. Die gesamte Verkösti-
gung und der Ausschank wurde 
auch heuer wieder von den Feu-
erwehrkameraden selbst durch-
geführt. 
Beim traditionellen Schätzspiel 
konnten jede Menge hochwer-
tige Preise gewonnen werden. 
Diesmal musste erraten werden, 
wieviel Goldfransen die Feuer-
wehrfahne umrahmt. Die ge-
naue Anzahl, nämlich 3.150, 
verfehlte Gewinnerin Verena 
Schabus mit 3.154 nur knapp. 
Im Anschluss fand eine Verstei-
gerung statt: Ein großer Ge-
schenkskorb in Form einer 
Kraxe, gefüllt mit regionalen 
Produkten wie Speck, Brot und 
Schnäpsen, wurde von Stefan 
und Daniela Falch (Elektro 
Falch) ersteigert. Für den Ku-
chen in Form eines brennenden 
Hauses erhielt, fast schon tradi-
tionell, die Familie Sagmeister 
den Zuschlag. Ein Leiterwagen, 
beladen mit heimischen Schnäp-
sen, wurde heuer von der Mie-
minger Stöttlhex ergattert, wel-
che schon den gesamten Abend 
einen Blick auf die hochprozen-
tigen Spezialitäten geworfen 
hatte. 
Anschließend klang der Abend 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Mieming möchte sich auf 

diesem Wege noch einmal bei 
der Bevölkerung von Mieming 
für die tolle Unterstützung bei 
der Haussammlung und bei 

allen Sponsoren, Gönnern und 
Besuchern beim heurigen Ball 

für die großzügigen 
Unterstützungen bedanken.

Feuerwehrball 2023

JOBBÖRSE FÜR JUGENDLICHE 
 

Du bist auf der Suche nach einer Lehr- oder Praktikumsstelle? 
Hier findest du alle Mieminger Betriebe auf einen Blick. 

>> lehrstellen-praktikum.mieming.at <<

bei bester Stimmung aus. Auf 
diesem Wege möchte die Feuer-
wehr Mieming den zahlreichen 

Besuchern danken, welche für 
einen unvergesslichen Ball sorg-
ten. 
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„Obwohl meine pflegebedürftige 
Mutter vom Krankenhaus entlas-
sen wurde und im Wohnheim kein 
Platz war, fühlte ich mich nicht 
alleine gelassen, denn das Team 
vom Sozial- und Gesundheits-
sprengel Mieming war für mich 
da“. 
Diese Aussage von einer Ange-
hörigen (Frau K.) ehrte mich 
sehr. Ich weiß noch gut, wie 
Frau K. beim Sozial- und Ge-
sundheitssprengel angerufen 
und mir ihre Situation geschil-
dert hat. Eine gebrechliche Mut-
ter, die Hilfe braucht. Eine be-
rufstätige Frau K. mit zwei klei-
nen Kindern. Ein Familienum-
feld, welches helfen will, aber 
nicht weiß wie. 
Für uns im Sprengel zählt das 
Krisenmanagement solcher Si-
tuationen zum Tagesgeschäft. 
Unsere Aufgabe ist es, das Beste 
aus schwierigen Situationen zu 
machen. Das Beste herauszuho-
len funktioniert jedoch nur 
durch gute Zusammenarbeit. Es 
braucht ein eingespieltes Team 
aus Krankenhaus, Hausarzt, An-
gehörige, die zu pflegende Per-
son und den Sozial- und Ge-
sundheitssprengel.  
Der Sprengel dient bei diesem 
Team auch als Koordinator, 
denn die Angebote sind vielfältig 
und der Sprengel sorgt dafür, 
dass für jede Situation das best-
mögliche Betreuungskonzept 

zusammengestellt wird.  
So wurde Frau K. zum Bera-
tungsgespräch eingeladen und 
ein solches Betreuungskonzept 
ausgearbeitet.  
Welche Informationen brauchen 
wir vom Krankenhaus? Welche 
Abstimmung mit dem Hausarzt 
ist notwendig? Soll die Freiwil-
lige Feuerwehr informiert wer-
den, um ein Pflegebett zu lie-
fern? Wie viel Betreuung kann 
die Tochter leisten? Welche Auf-
gaben kann die Mutter selbst er-
ledigen? Bei welchen Aufgaben 
benötigen sie Unterstützung 
durch Heimhilfen? Wo lässt die 
Mutter Unterstützung zu? Wie 
oft und für welche Tätigkeiten 
soll die mobile Hauskranken-
pflege kommen? 
Nach einem ausführlichen Bera-
tungsgespräch gab es auf all diese 
und noch viele weitere Fragen 
Antworten und ein Betreuungs-
konzept, bei dem das Beste in 
dieser schwierigen Situation her-
ausgeholt wurde, stand.  
Am Ende ist es das Ziel des So-
zial- und Gesundheitssprengels, 
Menschen in schwierigen Situa-
tionen zur Seite zu stehen, ihre 
Fragen zu beantworten und 
ihnen zu helfen, damit sich am 
Schluss niemand alleine gelassen 
fühlt.  

Pflegedienstleitung  
SGS Mieminger Plateau 
DGKP Gerlinde Stocker 

In der Nähe 
Gutes tun: 
Nebeneinander,  
Miteinander,  
Füreinander!

MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE 
Entlassen - auf nach Hause! - Und dann?

Obst- und Gartenbauverein 

M I E M I N G

Unsere Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen findet am 

16. Februar 2023 um 19 Uhr  
im Gemeindesaal statt.

Am Beginn unserer Sitzung gibt 
es wieder einen interessanten 
Vortrag zum Thema: Schöner 
Rasen  
Gehalten wird er von Markus 
Schwarzenberger vom gleichna-
migen Familienunternehmen 
Samen Schwarzenberger.  
Danach erfolgen die Berichte 
von Obfrau und Kassierin und 
deren Entlastung.  Bei der an-
schließenden Wahl wollen wir 
einen neuen Vorstand finden. 
Wir hoffen weiterhin, dass sich 
engagierte Mitglieder in unse-
rem Verein für diese Arbeit zur 

Verfügung stellen werden. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teil-
nahme an unserer Jahreshaupt-
versammlung.  
Übrigens: Auch heuer haben un-
sere Mitglieder die Möglichkeit, 
an diesem Abend Blumenerde 
über den Verein zu bestellen.  
 
Euer Vereinsvorstand Anna 
Prommegger (Obfrau, Tel. 0676 
9185261) , Wendelin Krabacher 
(Stellvertreter), Daniela Zim-
mermann (Kassierin) und  
Schriftführerin Monika Kraba-
cher (Tel. 0660 5232444) 



n Was täten wir ohne die „Frei-
willigen“?  Das ganze Jahr über 
bemühen sich viele Männer und 
Frauen um die Heimbewohne-
rInnen, um den Alltag kurzwei-
lig werden zu lassen. Es werden 
Spaziergänge gemacht, Ausflüge 
organisiert (und auch finan-
ziert), zig Spielenachmittage die-
nen zur Unterhaltung, die An-
dachten und Gottesdienste im 

Heim werden stimmig gestaltet. 
Ganz besonders viel Freude und 
gute Laune bringen unsere Mu-
sikanten, die immer da sind 

wenn „was los“ ist im Heim. Als 
Dank und Anerkennung dafür 
hat die Heim- und Pflegeleitung 
zu einem „Danke-Abend“ im 

„Gasthaus Stiegl“ geladen.  Alle, 
die daran teilnehmen konnten, 
sagen DANKE für diesen ge-
mütlichen Abend!

Kneringer Petra, Kranebitter Maria, Gufler Annemarie, Melmer Birgit, 
Haider Alberta, Bianchi Inge, Schatz Berta, Feuchter Gertrud, Hasel-
wanter Berta, Feichter Rita, Gastl Liliane, Heimleiter Peskoller Ger-
hard

Kniepeiss Susanne, Spielmann Ingrid, Kapeller Daniela, Köll Siegfried, 
Spielmann Georg, Perkhofer Thomas, Zimmermann Johanna, Pflege-
leiter Hofmann Günter, Haselwanter Charly, Kranebitter Markus, 
Krug Josef, Widauer Pepi, Widauer Burgi, Schaber Richard 
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            Neues aus dem  

(wb) „Der Alltag hat uns wieder“ 
– so ist eigentlich die Stimmung 
im Heim, „und wenn jetzt noch 
die Maskenpflicht fällt – dann, 
ja dann….“  
n Wir durften mit unserem 
„Heimtaxi“ einen Ausflug zu 
den Fasnachtswagen machen. 
Wir waren ganz überrascht und 
begeistert von diesen Wagen, ge-
waltig, was da jede einzelne  Fas-
nachtsgruppe geleistet hat! Da 

mussten wir natürlich im An-
schluss im „Cafe Maurer“ ein-
kehren und eine „Nachbespre-
chung“ machen! Wir freuen uns 
jetzt schon auf den 17. Feber, 
denn für diesen Freitag haben 
sich einige der Fasnachtsgruppen 
für einen Besuch im Heim ange-
kündigt. Die Bewohner und Be-
wohnerinnen sind schon alle ge-
spannt, was da auf sie zukommt.

n Auch ein 
Jahresrück-
blick wurde 
g e m a c h t . 
Pflegedienst-
leiter Günter 
H o f m a n n  
konnte vor  
vielen Be-
w o h n e r n 
und Bewoh-
nerinnen die 
Aktivitäten noch einmal in Erin-
nerung rufen, die vielen Fotos 
und Schnappschüsse sorgten für 
gute Stimmung und viel Lacher! 
Danke an Georg Spielmann 
„Krause“ – der hauptsächlich für 

das so tolle Fotomaterial zustän-
dig war und ist!  Und beim ge-
mütlichen Zusammensitzen im 
Anschluss wurden auch schon 
wieder neue Ideen und Pläne ge-
schmiedet.
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 Wohn- und Pflegeheim

n Es wird auch im Heim Fa-
sching gefeiert!  Am Mittwoch, 
8.Feber, ging`s im Heimcafe 
hoch her! Ein Faschingskränz-
chen mit viel Spaß und Unter-
haltung sorgt für einen ausgelas-
senen Nachmittag! 
Beim Glücksrad mit netten 
Sachpreisen versuchten viele ihr 

Glück, Kniepeiss Susanne sorgte 
mit ihrem musikalischen Kön-
nen für gute Stimmung;  Show-
und Tanzeinlagen durch die 
„Freiwilligen“ und Mitarbeiter 
der Tagesbetreuung lassen 
manch versteckte Talente erken-
nen! Und natürlich – der Fa-
schingskrapfen darf nicht fehlen! 

n Unser Pfarrer Paulinus 
kommt immer wieder gerne ins 
Heim für Andachten und Got-
tesdienste. Diese Gelegenheit 
wird von den Bewohnern und 

Bewohnerinnen natürlich sehr 
gerne wahrgenommen. Danke 
an Spielmann Ingrid mit Team 
und den MusikantenInnen, die 
dies immer so stimmig gestalten.

Wir freuen uns alle jetzt schon auf Montag, den 20.Feber 2023!  
Da wird im Heimcafe  der Rosenmontag gefeiert! Kommt’s vorbei, jeder ist herzlich willkommen!
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Preiswatten 
„A Schianers!“, so wurde öfters 
beim Preiswatterturnier am 
Samstag, dem 21. Jänner 2023 
im Gasthof Stiegl, nachgefragt. 
Ob die „Schianeren“ dann zum 
besseren Spiel verholfen haben, 
sei dahingestellt. Eins war allen-
falls klar, dass das Watten allen 
einen „Mordsspass“ gemacht hat. 
Es wurde gelacht, geboten, ge-
feilscht, gedeutet, gegangen, ge-
blufft und hoffentlich nicht ge-
schwindelt. Manche waren 
„guat“ und manche „grotten-
schlecht“, aber wie es immer 
„isch, die Kartn warn die 
Schuld“, obwohl die personali-
sierte Schuld Karten eigentlich 
gar nicht haben können, waren 
sie für so machen Punktestand 
eine gute Ausrede. Glück oder 
Können, auf jeden Fall haben 
viele auf eine Wiederholung des 
Watterturniers bestanden. Bei so 
viel Gaudi und so viel G´lachter 
wird der Männerbund Mieming 
diesen Wunsch kaum ausschla-
gen können. So wird es in abseh-
barer Zeit ein Watterturnier oder 
einen Kartennachmittag geben. 
Zustande gekommen wäre dieses 
Turnier nicht, wenn nicht unsere 
Sponsoren: Hofladen Steirerhof, 
Dismas Hofladen, Raika Mie-
ming, Sparkasse Mieming, Spar 
Stephan Plattner, Lagerhaus Mie-
ming, Hotel Schwarz, Metzgerei 
Klima, Werner Neuner und Or-
dination Dr. Spiss uns so großzü-
gig unterstützt hätten. Wir hat-
ten ganz hervorragende Preise. 
Ein ganz, ganz großes Danke-
schön an unsere Unterstützer! 
Letztliche Nutznießer waren die 
Besten des Turniers: 1. Platz: Alt-
bürgermeister Franz Dengg und 
Erwin Pohl; 2. Platz: Rosalinde 
Stocker und Leo Scharmer; 3. 
Platz: Pepi Widauer und Diet-
mar Falch. Herzliche Gratula-
tion! 
Wir freuen uns, wenn alle Spiel-
begeisterten Männer auch zur 
Bundmesse am 19. März 2023 
um 8:45 Uhr mit anschließender 
Vollversammlung (Frühschop-
pen) zum Gasthof Stiegl kom-
men. Es wird auch ein neuer 
Obmann gewählt! 

Xaver Schädle 

Am Ausgangspunkt. Orientierung und Wahl der Aufstiegsspur

Bergrettungs Gemeinschaftsfahrt und 
Schulungstour ins Verwall
(ma) Am Samstag, 21. Jänner, 
starteten die Mitglieder der 
Ortsstelle Mieming des ÖBRD 
zu ihrer Winter-Gemeinschafts-
fahrt, die auch gleichzeitig als 
Schulungstour geplant und als 
solche bei der Landes-Leitstelle 
gemeldet war. Die Auswahl eines 
geeigneten Tourenzieles gestal-
tete sich aufgrund der herrschen-
den Schneeverhältnisse gar nicht 
einfach. Schließlich sollte dieser 
Tag neben den notwendigen 
Übungsinhalten auch noch Spaß 
bedeuten, das heißt Schivergnü-
gen im freien Gelände. Die bei-
den für die Ausbildung Verant-
wortlichen, Manuel Wiesmann 
und Matthias Stricker, BF, haben 
dabei eine gute Wahl getroffen. 
Mit den Ortsstellen eigenen 
Fahrzeugen wurde bis zum Aus-
gangspunkt der Tour, die Wag-
nerhütte im Verwalltal, Ge-
meinde St. Anton, gefahren. Als 
Tourenziel stand der Gstanz-
kopf, 2.700 m, auf dem Pro-
gramm. Anfangs ging es eher ge-
mächlich entlang der noch jun-
gen Rosanna taleinwärts bis zum 
Anstieg auf die Wildebene und 
in das Furmentenkar.  
Die schlechte Sicht und die 
etwas kritische Lawinensituation 
waren für die im Wechsel einge-
teilten Führenden eine kleine 
Herausforderung. Nach Errei-

chen des Grates, der weiter zum 
Gipfel geführt hätte, wurde ge-
meinsam die Lage neu beurteilt 
und man kam zum Schluss, dass 
ein weiterer Aufstieg bei dieser 
Gruppengröße und den herr-
schenden Verhältnissen nicht 
mehr zu verantworten wäre. 
Schließlich entschloss man sich 
zum Abbruch der Tour und zum 
gemeinsamen, kontrollierten 
Abfahren, was auf den ersten 
300-400 Höhenmetern noch ei-
nigermaßen Spaß bedeutete. Je 
tiefer man kam, umso dünner 
wurde die Schneedecke und 
nicht selten „lief man sogar auf 
Grund.“ 
Dieser Umstand führte dazu, 
dass sich ein Teilnehmer eine 
schmerzhafte Verletzung zuzog, 
er sich aber trotzdem bis zum 
Ausgangspunkt durchquälte.  
Eine kurze Übung unter dem 
Titel „Lawinen Notfall“ in der 
Nähe des Ausgangspunktes und 
eine Stärkung auf der Wagner-
hütte (sehr zu empfehlen!) run-
deten den Ausbildungstag ab. 
Auch wenn der geplante Gipfel 
nicht erreicht wurde, so konnte 
jeder Teilnehmer für sich aus 
diesem Tag einiges an Erfahrung 
aber auch viele nachhaltige Ein-
drücke mit nach Hause nehmen. 
Jedenfalls ein großes Lob und 
vielen Dank an das Ausbildungs-

team, das immer wieder mit 
Überraschungen und vielen in-
teressanten Inhalten aufwarten 
kann.

Anfangs noch wunderbarer Pul-
verschnee     

Lagebeurteilung; Matthias Stricker (M.), Manuel 
Wiesmann (r).

Am Grat; Entschluss zur Abfahrt

Entlang der jungen Rosanna.
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2023 im Gasthof Stiegl

Sieger Franz Dengg und Erwin Pohl.

Zweitplatzierte Rosalinde Stocker und Leo Scharmer.

Selbst Bürgermeister und Vize konnten bei angespannter Konzentration 
nicht gegen die Profis bestehen.

Mit dem neuen Vereinshaus im 
Gepäck, welches im April 2022 
eröffnet wurde, sicherte sich der 
TC Mieming in einer spannen-
den Saison den Meistertitel in 
der Bezirksliga 2. Erst am letzten 
Spieltag fixierte der TC Mie-
ming gegen den direkten Auf-
stiegskonkurrenten TC 
Imst/Pitztal 2 mit einem souve-
ränen 7:2 Heimerfolg den Auf-
stieg und spielt daher ab der 
neuen Saison im Mai 2023 in 
der Bezirksliga 1 der Tiroler 
Mannschaftsmeisterschaften.  
Auch die Senioren der 60+ 
Mannschaft spielten eine solide 
Saison und belegten in der Lan-
desliga B den 7. Platz. 
In der internen Vereinsmeister-
schaft des TC Mieming konnte 
sich heuer bereits zum 10. Mal 
Eduard Wallnöfer den Vereins-
meistertitel im Herren-Einzel si-
chern. Im Finale bezwang dieser 
Alexander Spielmann in zwei 
Sätzen. Den Doppelvereinsmeis -
terschaftstitel holten sich heuer 
das Duo Mathias Eller und Leo 
Hanke, die sich im Finale gegen 
Alexander Spielmann und 

Simon Bickel durchsetzten. 
Alle Vereinsmeister wurden wür-
dig bei Speis und Trank bei der 
Weihnachtsfeier im Greenvieh 
geehrt. Der TC Mieming freute 
sich dabei über das zahlreiche 
Erscheinen seiner Vereinsmit-
glieder. 
Auch sehr erfreulich ist der Zu-
wachs der Vereinsmitglieder in 
Höhe von 25% seit Beginn der 
Coronapandemie. 
Mit den drei neuen Smashcourt-
sandplätzen, welche seit Früh-
jahr 2020 bespielbar sind und 
auf denen bei nahezu allen Wit-
terungsverhältnissen gespielt 
werden kann, sowie mit dem 
neuen eindrucksvollen Vereins-
haus hat der TC Mieming auch 
einiges seinen Mitgliedern zu 
bieten. Bei Interesse von Tennis-
begeisterten kann gerne jederzeit 
über die Homepage Kontakt 
aufgenommen werden. Der TC 
Mieming würde sich auch in 
Zukunft über zahlreiche neue 
Mitglieder freuen! 
Wir freuen uns bereits auf eine 
schöne und erfolgreiche Tennis-
saison 2023! AS

Mannschaft Herren Allgemeine Klasse: Simon Bickel, Michael Hanke, 
Eduard Wallnöfer, Manuel Ruech, Lorenz Offer, Leo Hanke, Alexander 
Spielmann, Andreas Thonhauser

Doppelvereinsmeister Mathias El-
ler und Leo Hanke

Drittplatzierte Pepi Widauer und Dietmar Falch.

Vereinsmeister Eduard Wallnöfer 
mit Finalist Alexander Spielmann

Aufstieg! Der TC Mieming spielt 2023 eine Liga höher!
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Stimmungsvolle Seniorenweihnachtsfeier im Gemeindesaal
(wb)  Nach coronabedingter 
Pause konnte heuer wieder die 
Seniorenweihnachtsfeier im Ge-
meindesaal stattfinden. 
Die Gemeinde Mieming und 
der Seniorenbund Mieming 
luden am Samstag, den 17. De-
zember 2022 dazu in den Ge-
meindesaal ein.  
Gemeinsam mit Bürgermeister 

Ing. Martin Kapeller konnte 
Gabi Krug, die Obfrau des Se-

niorenbundes Mieming, zahlrei-
che Senioren und Seniorinnen 

begrüßen.  
Der Schülerchor der Volksschule 
Untermieming unter der Lei-
tung von Andreas Kranebitter 
umrahmte die Feier, dafür ein 
großes Lob und vielen  Dank!  
Anschließend sorgten Martin & 
Charly mit dezenter Unterhal-
tungsmusik für gute Stimmung 
bis in die Abendstunden.

Den Verantwortlichen und Mitwirkenden bei der Seniorenweihnachtsfeier im Gemeindesaal Mieming ein großes 
 DANKESCHÖN für die tolle Organisation und den stimmungsvollen Nachmittag! Margit, Christine und Werner

Am Samstag, 14. Jänner 2023,  
lud der Bergler Verein Mieming 
zur Jahreshauptversammlung. 

Erschienen sind zahlreiche Mit-
glieder (38) sowie Bürgermeister 
Ing. Martin Kapeller und der 
Vertreter der Bergrettung Mie-
ming Martin Schmid. 
Der Obmann stellte nach allge-
meiner Begrüßung die Be-
schlussfähigkeit fest. Anschlie-
ßend wurde eine Gedenkminute 
für verstorbene Mitglieder ein-
gelegt. Im Anschluss gab der 
Obmann einen Jahresrückblick 
über die durchgeführten Wande-
rungen und Veranstaltungen. 
Der Rechenschaftsbericht der 
Kassierin wurde geprüft und sie 
wurde durch die Kassaprüfer 
entlastet. 
Weiters wurde die Übergabe der 
Betreuung der Kreuze auf dem 
„Gachen Blick“ an die Jungbau-
ern sowie auf dem „Hochplat-
tig“ an die Bergrettung beschlos-
sen. 
Nach der Ansprache des Bürger-
meisters ging es zum gemütli-
chen Teil über und kam nach 
dem Essen und einem guten 
Glaserl zum Ende.

Seppl Sagmeister, sehr engagierter 
Vereinsobmann, der auch sonst 
überall mitanpackt, wo freiwillige 
Helfer gebraucht werden.

Bgm Ing. Martin Kapeller hört sich interessiert den Jahresbericht des 
Obmannes an.

Kurt Stengg, Obmann Stellvertre-
ter, Planer und Administrator

Sylvia Kranebitter, Schriftführe-
rin

Elfriede Hangl, Kassierin

Jahreshauptversammlung des Bergler Vereins Mieming
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WIRTSCHAFT IM ZOOM

Gegenüber der Barwieser Pfarrkir-
che lenkt ein elegantes Geschäft 
mit vielen Schaufenstern die 
Blicke auf sich: Brautmoden Tirol 
präsentiert hier in neuem Am-
biente die aktuelle Braut- und 
Festmode. Das bedeutet neue 
Herausforderungen für Unterneh-
merin Dagmar Melmer, wie sie im 
Gespräch mit der Mieminger Dorf-
zeitung erzählt.

Brautmoden Tirol mit neuer Adresse

Dagmar, dein Brautgeschäft ist nun am 3. Stand-
ort in Mieming angelangt, wie hat sich dein Un-
ternehmen entwickelt? 
Begonnen hat alles in kleinstem Rahmen vor 
17 Jahren. Da habe ich den Sprung in die Selb-
ständigkeit gewagt und mit »Mode von Braut 
zu Braut« im Untergeschoss in meinem Wohn-
haus am Ursprungweg als Ein-Frau-Unterneh-
men gestartet. Damals lag der Fokus noch dar-
auf, bestens erhaltenen Brautkleidern eine 
zweite Chance zu geben. Bald war aber die 
Nachfrage nach neuen Brautkleidern groß und 
ich habe mein Geschäft unter dem Namen 
»Brautmoden Tirol« darauf ausgerichtet. Nach 
der ersten Übersiedelung ins Businesscenter 
Mieming kamen bald immer mehr Mitarbeite-
rinnen dazu und wir konnten viele Bräute für 
ihren großen Tag und mit der Ball- und Fest-
mode auch weitere Kundinnen für einen gro-
ßen Auftritt einkleiden. 
Mit der zweiten Übersiedelung ins jetzige Ge-
schäft in Barwies 245 sind wir jetzt »angekom-
men«. Schon bei der Planung und beim Neu-
bau des Gebäudes (ehemals Gasthof Löwen) 
wurde auf das Geschäftslokal und die Bedürf-
nisse der Kundinnen Rücksicht genommen. 
Das Geschäft ist nun mit der Größe von 200 
m2 mehr als doppelt so groß wie das frühere. 
Von unseren Kundinnen bekommen wir täg-
lich begeisterte Rückmeldungen, auch meine 
Mitarbeiterinnen arbeiten jetzt noch lieber. 

Was war dir bei der Gestaltung des neuen Ge-
schäfts besonders wichtig? 
Große Beratungsabteile für persönliche Braut-
momente mit den Begleiter-innen, ein einla-
dender Eingangsbereich mit Blumenwand und 
Fotobox und viele Lagermöglichkeiten für un-
sere fast 500 Brautkleider und die Ballmode. 
Mit der Ausstattung mit Eichenparkett, Tep-
pichboden, romantischer Blumentapete, hoch-
wertigen Tischlerarbeiten und optimaler Be-
leuchtung bekommt es zusätzlich eine wohnli-
che Atmosphäre, wo sich Kundinnen und 
meine Mitarbeiterinnen wohl fühlen können. 
Und in den großen, mit Messing verkleideten 
Schaufensterboxen kann man sich schon von 
außen inspirieren lassen. 
Bei Brautmoden Tirol gibt es aber noch viel mehr 
als Brautkleider? 
Ja, genau. Natürlich haben wir vorwiegend die 
aktuellen Brauttrends im Sortiment von A-
Linie bis Fit&Flare und Prinzessin – übrigens 
von Konfektionsgröße  34 bis Gr. 60. Für un-
sere Curvy Brides haben wir einen eigenen Be-
reich geschaffen, wo etwa 70 Kleider von Kon-
fektionsgröße 44 bis 60 präsentiert werden.  
Darüberhinaus werden auch alle Damen fün-
dig, die entweder als Brautjungfer, Hochzeits-
gast oder bei einem Ball stylisch gekleidet sein 
wollen. Dazu gibt es die passenden Accessoires 
– für Bräute Schleier, Diademe, Brautschuhe 
oder Sneaker mit Spitze, für Ballgäste Schmuck 
in allen Varianten und für alle auch das »Dar-
unter«, reizende Dessous oder Korsagen. Wenn 
das richtige Kleid gefunden ist, darf natürlich 
angestoßen werden, und der besondere Mo-
ment wird mit der Fotobox vor unserer neuen 
Blumenwand eingefangen! 

Man kann auch besondere Einkaufserlebnisse bei 
Brautmoden Tirol buchen? 
Gerne kann die Brautkleidsuche auch zu einem 
eigenen VIP-Event werden – bei den »Bride & 
Friends-Terminen« am Donnerstag- und Frei-
tagabend ab 18.30 Uhr steht das Geschäftslo-
kal exklusiv zur Verfügung – 2,5 Stunden fach-
kundige Beratung, prickelnder White Secco, 
Erfrischungsgetränke ein kleines Buffet mit 
köstlichen Leckereien uvm. sind inklusive. Die-
sen Special Evening kann man auch gerne als 
Gutschein an eine Braut verschenken! Wunsch-
termine sind buchbar unter: www.brautmo-
den-tirol.at<http://www.brautmoden-tirol.at> 
Liebe Dagmar, wir wünschen dir das aller Beste 
für dein Geschäft!

Foto: Freigeistin

Foto: Belinda Wolf




